
Wernau. Die Schneesportschule 
des SSV Wernau veranstaltet am 
Sonntag, 16. November, in der Aula 
der Realschule Wernau eine Ski- 
und Snowboardbörse. Warenan-
nahme ist   von 10 bis 12 Uhr,  Ver-
kauf von 13 bis 14.45 Uhr. red

Skibörse in
der Realschule

D
as Warten hat ein Ende: Seit 
Ende Mai standen die Könge-

ner an ihrer Peter-und-Paulskirche 
vor verschlossenen Türen, zuvor  
fand noch die  Konfirmation  statt. 
Ende Oktober wurde in dem spätgo-
tischen Juwel nun nach Abschluss 
der aufwendigen Sanierungsarbei-
ten  wieder ein Gottesdienst gefeiert. 

Insgesamt wurden 1,3 Millionen 
Euro aufgewendet: An eigenen Mit-
teln steuerte die evangelische Kir-
chengemeinde rund 550 000 Euro 
bei. Rund 400 000 Euro kamen aus 
Mitteln der Landeskirche, etwa 
300 000 Euro aus Stiftungsgeldern 
und 70 000 Euro vom Kirchenbezirk. 

Begonnen wurden die Arbeiten 
bereits vor knapp drei Jahren: Per 
Düsenstrahlverfahren wurde Beton 
unter die Fundamente gespritzt. 
Dadurch entstand ein Raster an 
Säulen, die die Kirche stabilisieren 
sollen. Der Grund: Wegen der dem 
Klimawandel geschuldeten zuneh-
menden Trockenheit senkte sich der 
Untergrund. Die Folge waren Risse 
in den Wänden der Kirche und 
zunehmende Sicherheitsmängel für 
Besucher. Während  der Gottes-
dienste bröckelte teilweise sogar der 
Putz. Von dem Phänomen betroffen 
sind viele Gotteshäuser im Land. 
Den spätgotischen Prachtbau aus 
dem 16. Jahrhundert in Köngen hat-
te es aber richtig erwischt.

Die Peter-und-Paulskirche galt 
vor der Sanierung als Bauwerk mit 
den zweitmeisten Rissen im Land. 
Nicht betroffen von der Bodenab-
senkung war übrigens der später 
angebaute Kirchturm aus dem 
18. Jahrhundert, der viel tiefer in der 
Erde liegt. Bitter ist allerdings, dass 
die Peter-und-Paulskirche bereits 
2011 für rund 1,2 Millionen Euro 
aufwendig saniert worden war. 

Äußerst einfallsreich
in der Akquise 

Damals standen unter anderem die 
Technik und die Restaurierung des 
spätgotischen Gewölbes im Chor 
und in der Sakristei, wo später die 
größten Schäden auftraten, im 
Fokus. Damals war von den Rissen 
aber noch nichts zu sehen 3  die Set-
zungsschäden traten erst ab 2014 in 
Erscheinung. Ein Jahr lang wurde 
die Peter-und-Paulskirche nach 
Abschluss der Nachgründung 
intensiv beobachtet. >Wir mussten 
schauen, ob sich die Maßnahme 
positiv auswirkt<, erzählt der Kön-
gener Pfarrer Simon Melchinger. 
Erst dann konnte mit der Innensa-
nierung weitergemacht werden. 

Fast die Hälfte der gesamten 
Sanierungskosten brachte die evan-
gelische Kirchengemeinde selbst auf 

3 und sie erwies sich in Sachen 
Akquise als äußerst einfallsreich. >Es 
haben sich ganz viele Menschen 
ehrenamtlich reingehängt<, berichtet  
Ev-Marie Lenk, die Vorsitzende des 
Kirchengemeinderats. So beispiels-
weise  Sigrid Schweiß, die die Aktion 
>Verborgene Schätze< ins Leben 
gerufen hat. Dabei werden allerlei 
Edelmetalle,  von Zahngold über 
Zinn bis hin zu Omas altem Silberbe-
steck, gesammelt und weiterverwer-
tet.  >Allein in diesem Jahr kamen 
über diese Sammlung etwa 8000 

Euro zusammen<, so Christian Hölz-
chen, der  zum Köngener Pfarrtrio 
gehört. Oder ein Benefizkonzert zum 
Valentinstag, bei dem rund 3000 
Euro Spenden gesammelt wurden. 
>Dabei haben sich professionelle 
Musiker aus Köngen und der Region 
für uns eingesetzt<, erzählt Pfarrerin 
Birgit Scholz.  

Zudem verbrachten viele Kir-
chenmitglieder unzählige Stunden auf 
der Baustelle und halfen mit, wo sie 
konnten. >Da ging es etwa um raus- 
und umräumen, kleinere Arbeiten 

oder die Installation der neuen Tech-
nik 3 das alles hat uns viel Geld 
gespart<, so Melchinger. Einer dieser 
Ehrenamtlichen ist Kevin Wenzel: 
>Toll war es, dass sich viele und sehr 
unterschiedliche Menschen engagiert 
haben,  von jungen Erwachsenen bis 
hin zu Senioren. Jeder hat seine 
Fähigkeiten eingebracht.< 

Dankbar ist die evangelische 
Kirchengemeinde, dass sie wäh-
rend der Schließphase Unterschlupf 
bei ihrem katholischen Pendant in 
Köngen gefunden hat und dort 

Gottesdienste feiern durfte. >Da 
war eine große Offenheit und Gast-
freundschaft da<, sagt Scholz.  >Die 
katholische Kirche hat ganz unbü-
rokratisch ihre Türe für uns aufge-
macht 3 das hat die Ökumene hier 
in Köngen ein gutes Stück weiter-
gebracht.< So verzeichnete der 
gemeinsame Erntedank-Gottes-
dienst vor Kurzem eine  Rekordteil-
nehmerzahl. Sogar die Organisten 
der Peter-und-Paulskirche durften 
in der katholischen Kirche üben. 

>So schön es auch war, in die 
Fremde zu gehen, wir sind froh, 
dass wir nun wieder in unsere eige-
ne Kirche können<, betont die Kir-
chengemeinderatsvorsitzende 
Lenk. Und damit die Gemeinde das 
so lange wie möglich genießen 
kann, wird die Winterpause  um 
einiges kürzer ausfallen als üblich, 
wie Pfarrer Melchinger ankündigt. 
Dazu muss man wissen: Um Ener-
giekosten zu sparen, weicht die 
evangelische Kirchengemeinde in 
den Wintermonaten für ein paar 
Wochen in ihr Gustav-Werner-
Gemeindehaus aus. Genau definiert 
ist das Zeitfenster allerdings  noch 
nicht. >Aber wir werden als letzte 
Maßnahme Anfang 2026 die Lam-
pen in der Kirche auf LED umstel-
len. Vermutlich werden wir in die-
sem Zeitraum ins Gustav-Werner-
Gemeindehaus umziehen.< kd

Stabiles Gewand für  Peter-und-Paulskirche 
Nach drei Jahren ist die Sanierung des Köngener Gotteshauses abgeschlossen. Insgesamt wurden 1,3 Millionen Euro investiert. 

Kevin Wenzel, Christian Hölzchen, Ev-Marie Lenk, Birgit Scholz und  Simon Melchin sind froh, dass 

die Kirche wieder geöffnet ist. Foto: Kerstin Dannath

Wernau. Am Samstag, 15. Novem-
ber, 18 Uhr, treten der Akkordeon-
verein Wernau und der Gesangver-
ein Liederkranz mit dem gemisch-
ten Chor >Leo Cantabile< gemein-
sam im Wernauer Quadrium auf. 
Die musikalische  Bandbreite reicht 
dabei von rockig und kraftvoll bis 
zart und gefühlvoll. Der Akkor-
deonverein präsentiert  >Child9s 
Anthem< von >Toto<  und >La Pulce 
d9Aqua< von Angelo Branduardi 
ebenso wie ein Medley mit  Hits von 
Herbert Grönemeyer und >Sombo-
dy to Love< von Queen. >Leo Canta-
bile< singt >What a wonderful 
World<, >The Music of the Night< 
aus >Phantom der Oper<, >I Will 
Follow Him< aus dem Film >Sister 
Act<, Stings Popsong >Fields of 
Gold<, den Sehnsuchtssong >Cali-
fornia Dreaming<, den Beatles-Hit 
>Lady Madonna<, >Hit the Road, 
Jack<, das Liebeslied >I9ll Be there< 
von den >Jackson9s Five<, >Matilda< 
und Udo Lindenbergs >Wir ziehen 
in den Frieden<. red

Chor  und 
Akkordeon

G9 ohne
Unterrichts-

ausfall

haertling
DAS PR I VATE GYMNAS IUM

Informationstermin:
Do, 20.11.2025, 14-16 Uhr
www.phg-nuertingen.de

MUSIC C IRCUS CONCERTBÜRO KARTENTELEFON 0711 221105 WWW.MUSICC IRCUS.DE

Fr.2.1.26 16+20Uhr
Stuttgart Liederhalle

I N CONCERT – L I V E ON SCRE EN

ORIG INAL-BAND / STAR-SOL ISTEN

4 0 J A H R E R O C K M E A M A D E U S

Mo.3.11.25 | Stuttgart StageApollo Theater

Di.9.12.25 | Stuttgart Porsche-Arena

Mi.18.2.26 | Stuttgart Porsche-Arena

Mi. 25.3.26 | Stuttgart Schleyer-Halle

Di. 7.4.26 | Stuttgart Liederhalle

Di.3.3.26 | Stuttgart Porsche-Arena

D i e g r ö ss t e G i p f e l pa r t y
N ö r d l i c h d e r A l p e n !

NEUER
TERMIN!

Fr.24.4.26 | Stuttgart Schleyer-Halle

FILIPPO
STROCCHI

MICHAELA
SCHOBER

FRIEDRICH
RAU

ROBERTA
VALENTINI

SPECIAL GUEST
PRINCE DAMIEN

VERENA
MACKENBERG

PATRICK
STANKE

ELISABETH︱GREATEST SHOWMAN︱WICKED
ABENTEUERLAND | BACK TO THE FUTURE - DAS MUSICAL

DIE EISKÖNIGIN | MAMMA MIA! | MJ | MOULIN ROUGE |
PRETTY WOMAN | TANZ DER VAMPIRE u.v.a.

Mo.30.3.26 | Mo.11.5.26
Stuttgart StageApollo Theater

Mi.11.3.26 | Stuttgart Liederhalle

Starring
Dorothea Fletcher
als Tina Turner



Mo.6.4.26 | Stuttgart Liederhalle

Mi.4.11.26 | Stuttgart Porsche-Arena

BIS ZU

50 %
AUF 

ALLES

Marktstraße 11 · 73207 Plochingen ∙ Mo.–Sa. 9.00–12.30 Uhr & Mo.–Fr. 14.30–18.00 Uhr

Dessous / BH von 75 A – 100 D, Bademoden,
Tag- + Nachtwäsche für Damen und Herren

Unsere Top Marken:

Calida, Mey, Ringella, Marie Jo,

Prima Donna, Sunflair, Kunert

TOTAL-RÄUMUNGSVERKAUF
WEGEN GESCHÄFTSAUFGABE

X WIE HIN ZUBODYWEARNIX

Uhingen, Ulmer Str. 13

Markenschuhe mit Preisobergrenze
Alle Kinderschuhe Gr. 20 – 30 max.  59.-
Alle Jugendschuhe Gr. 31 – 40 max.  69.-
Alle Damen- u. Herrenschuhe max.  79.-
Schuhe UVP 139.00–200,00 max.  99.-
Sie bezahlen auch bei teureren Markenschuhen nur
die maximale Preisobergrenze. www.walter-schuhe.de

Montag–Freitag: 9.30-18.30, Samstag: 9.30–16.00 Uhr

www.extra-wochenende.de

Wo die Arbeit ruft: Stellen & Chancen im EXTRA.

www.extra-wochenende.de

Hier passiert’s: Im EXTRA.

EXTRA
AM WOCHENENDE

NECKAR SCHURWALD
GESAMTAUFLAGE: 123.355

SAMSTAG, 15. NOVEMBER 2025

Hier steht’s: Das Neueste  
aus der Nachbarschaft. 

Die Anzeigenblätter sind eine unverzichtbare Quelle für  
das Wichtigste von nebenan.

www.extra-wochenende.de



D
ie Zeit der einsamen Möhre im 

Scharnhauser Park in Ostfil-

dern ist vorbei. Die Sitz- und Flitz-

hasen der Künstlerin Rosalie 

erstrahlen in neuem Glanz. Mona-

telang waren die zwölf Hasen-Paare 

in einer Werkstatt in Berlin. Kunst-

sinnige Bürgerinnen und Bürger 

spendeten für den Erhalt des Kunst-

werks im öffentlichen Raum. Den 

Rest gab die Stadt dazu. 

Dass der Erhalt des Kunstwerks 

auch in Zeiten knapper Kassen mög-

lich wurde, freut den Ostfilderner 

Oberbürgermeister Christof Bolay. 

Am 13. Dezember wird rund um das 

Kunstwerk eine Hasenparty gefeiert.

Ein Wahrzeichen der 
Stadt geworden

Weil die riesigen Figuren stark 

beschädigt waren, stand der Abbau  

zur Debatte. Das wollten viele 

Menschen verhindern. >Die Sitz- 

und Flitzhasen sind zu einem 

Wahrzeichen der Stadt Ostfildern 

geworden<, sagt der OB. Das Kunst-

werk steht auch geografisch im 

Zentrum der Großen Kreisstadt 

mit 40 000 Einwohnern. Rosalie, 

die sich als Bühnenbildnerin, Licht-

künstlerin und Bildhauerin inter-

national einen Namen gemacht 

hatte, starb 2017 im Alter von 64 

Jahren. Für die Landesgartenschau 

2002 in Ostfilderns jüngstem Stadt-

teil hat sie neben den zwölf Hasen-

Paaren in Gelb und Pink den 

Froschbrunnen in unmittelbarer 

Nähe geschaffen.

Dass die Arbeit dank der Spen-

denaktion und dem klaren Bekennt-

nis des Gemeinderats zur Kunst 

erhalten werden konnte, ist für 

Daniel Blank keine Selbstverständ-

lichkeit. Der Leiter des Fachbe-

reichs Kultur und soziales Mitei-

nander denkt da an andere Städte 

wie etwa Dortmund, in denen Rosa-

lies  farbenfrohe Kunst im öffentli-

chen Raum abgebaut wurde. 

Mit Holle Nann, der Leiterin 

der Galerie der Stadt Ostfildern, 

und mit engagierten Menschen um 

Petra Enz-Meyer hat Blank eine Ini-

tiative ins Leben gerufen. Die Mit-

glieder trieben die Aktion mit 

Nachdruck voran. Dass so viel Geld 

zusammenkam, hat Enz-Meyer 

verblüfft. Das zeigt ihr auch den 

hohen Stellenwert, den die Kultur 

für die Menschen in Ostfildern hat. 

Der Froschbrunnen, den die Künst-

lerin Rosalie ebenfalls geschaffen 

hat, ist bei Kindern wie bei Kunst-

fans besonders im Sommer sehr 

beliebt. Da sei allerdings in abseh-

barer Zeit keine Reparatur geplant, 

sagt Christof Bolay. 

Großspender wie die Hofkam-

mer, die Margarete-Müller-Bull-

Stiftung und die Bürgerstiftung 

Ostfildern haben nach den Worten 

von OB Bolay dazu beigetragen, 

dass das Spendenziel erreicht wur-

de. 40 000 Euro brachten die Bür-

gerinnen und Bürger für das ambi-

tionierte Rettungsprojekt auf 3 und 

das in wenigen Monaten. Trotz 

schwieriger Finanzlage bewog das 

die Kommunalpolitiker dazu, den-

selben Betrag beizusteuern. 

Dass die Reparatur der Figuren-

gruppe  überfällig war, gibt die 

Kunsthistorikerin Holle Nann zu 

bedenken. >Wenn man die Skulptu-

ren berührte, hörte man schon das 

Regenwasser, das sich im Inneren 

staute.< Nicht nur das Wetter, auch 

spielende Kinder haben den Kunst-

werken aus Kunststoff zugesetzt. 

Die Chefin der Galerie ist froh, dass 

die Reparatur gelungen ist. 

Herausfordernder
Wiederaufbau

Der Transport in die Werkstatt war 

nach ihren Worten ebenso heraus-

fordernd wie der Wiederaufbau auf 

der Wiese im Scharnhauser Park. 

>Da haben nicht zuletzt die Mit-

arbeiter unseres Bauhofs viel geleis-

tet<, lobt OB Bolay den Kraftakt sei-

nes Verwaltungsteams. Sie mussten 

die Skulpturen aus den Fundamen-

ten heben. Auch Bolay selbst hat für 

die Spendenaktion geworben. Aus 

seiner Sicht liegt es an der Strahl-

kraft des Kunstwerks, dass die 

Spenden so reichlich geflossen sind. 

Die Idee, Bürgerinnen und Bürger 

ins Boot zu holen, sei zwar in die-

sem Fall geglückt, sagt der OB. 

Allerdings ist das für den Kommu-

nalpolitiker kein Heilmittel, um 

knappe Etats aufzustocken. 

Einen Spielplatz mit Spenden 

von Eltern zu finanzieren, das käme 

für Bolay nicht in Frage. Sonst 

stumpfe die Spendenbereitschaft 

schnell ab. In Ostfildern habe das 

aber auch früher funktioniert, etwa 

nach dem schweren Erdbeben in 

der Partnerstadt Mirandola im Jahr 

2012. Da rief Bolay alle Bürger auf, 

einen Euro zu spenden 3 das wären 

dann 40 000 Euro. >Am Ende sind 

150 000 Euro zusammengekom-

men<, erinnert der OB an das bür-

gerschaftliche Engagement.

Dass nun die Sitz- und Flitzha-

sen mit Spendengeldern gerettet 

werden konnten zeigt Holle Nann, 

wie wichtig den Menschen in Ost-

fildern die Kultur gerade jetzt ist. 

>Dass aus der Initiative nun ein 

Freundeskreis für die Galerie ent-

standen ist, freut mich besonders.<  

Durch Kooperationen mit Schulen, 

gemeinsame Projekte und Führun-

gen erreicht die Chefin der Galerie 

ein breites Publikum in der Stadtge-

sellschaft. eli  

Sitz- und Flitzhasen sind gerettet
Die Menschen in Ostfildern haben 40 000 Euro für die Reparatur der 
Skulpturengruppe von Rosalie  gespendet. Nun steht das Werk wieder 
im Scharnhauser Park.

Petra Enz-Meyer, Daniel Blank, Holle Nann und der Oberbürgermeister Christof Bolay (von links) freuen 
sich, dass die Sitz- und Flitzhasen in den Scharnhauser Park zurückgekehrt sind. Foto: Roberto Bulgrin

International erfolgreich: 
Die Stuttgarter Künstlerin 
Rosalie hat mit ihren Thea-
ter- und Bühnenbildprojek-
ten für Oper, Ballett, Schau-
spiel und Film sowie mit 
ihren Ausstellungsprojekten 
in der zeitgenössischen 
Bildkunst und Lichtkunst 
international Akzente 
gesetzt. Sie starb 2017. >Sie 
hat in diesen künstlerischen 
Disziplinen neue Sprachen 
der Ästhetik entwickelt und 
mediale Vernetzungen in 
innovativen Grenzüber-
schreitungen realisiert<, 
steht auf der Homepage, die 

an ihr Schaffen erinnert: 
www.rosalie.de

Kunst im öffentlichen 

Raum: Die Installation 
>Lustgarten<, die sie anläss-
lich der Landesgartenschau 
im Scharnhauser Park 
geschaffen hat, bestand aus 
drei Teilen. Neben den Sitz- 
und Flitzhasen und dem 
Froschbrunnen gab es noch  
die >Windhosen<. Letztere 
bewegten sich als rote und 
gelbe Zeichen weithin sicht-
bar im Wind. Sie wurden 
nach der Gartenschau abge-
baut. eli

 Die Künstlerin Rosalie  
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Esslingen. Das Hospiz Esslingen 

bietet ab Januar wieder einen Vor-

bereitungskurs für ehrenamtlich 

Mitarbeitende im ambulanten 

Bereich   an.  Das Hospiz begleitet 

Menschen in ihrer letzten Lebens-

phase sowie deren Angehörige  

zuhause, im Pflegeheim oder im 

Krankenhaus. Die angehenden 

Hospizbegleiterinnen und -beglei-

ter werden für den Dienst sorgfältig 

vorbereitet und von geschultem 

Fachpersonal begleitet. Der Vorbe-

reitungskurs geht über ein halbes 

Jahr und umfasst etwa 100 Unter-

richtseinheiten zu je 45 Minuten 

sowie ein Praktikum von etwa zwölf 

Stunden in einer Pflegeeinrichtung. 

Kursinhalte sind neben Selbsterfah-

rung und Reflexion  Themen wie 

Kommunikation, Umgang mit ster-

benden Menschen und ihren Zuge-

hörigen, Spiritualität, Schmerzen, 

Abschied und Trauer. Die Teilnah-

me  ist kostenfrei, ihr  geht ein Vor-

gespräch voraus. red

Info: Nähere Informationen und 

Anmeldung unter Telefon 07 11/ 

13 63 20 10 oder Mail an:  ambulant 

@hospiz-esslingen.de (www.

 hospiz-esslingen.de). 

Hospizkurs für 
Ehrenamtliche

Köngen. Der VfB-Fanclub G.u.S. 

Köngen veranstaltet am Montag, 

17. November, ab 19 Uhr, ein 

Podiumsgespräch. Im Gustav-Wer-

ner-Haus in Köngen werden Ale-

xander Wehrle, Vorstandsvorsitzen-

der des VfB Stuttgart, und der ehe-

malige VfB-Finanzchef Ulrich Ruf 

unter dem Titel >Von Platz 16 nach 

Europa< ins Gespräch kommen. red

Wehrle und Ruf 
im Gespräch

 Original Ostermann 

Der November hat9s nicht 
leicht, denn kaum jemand mag 
ihn. Er ist ein bisschen wie 
dieser eine Onkel, der auf Fami-
lienfeiern immer zu früh 
kommt und alles besser weiß. 
Aber mal ehrlich: Auch der 
November hat seine guten 
Seiten. Man muss nur genau 
hinschauen 3 durch den Regen 
hindurch. Der November ist der 
einzige Monat, der uns offiziell 
erlaubt, sich in eine Decke zu 

wickeln, als wäre man ein über-
dimensionaler Burrito, und 
einfach nichts zu tun. Und das, 
Freunde, ist gelebtes Glück. Der 
November ist die >Auflade-
Zone< des Jahres. Während 
andere Monate laut und hek-
tisch sind, flüstert der Novem-
ber: >Mach mal langsam.< Er ist 
das natürliche Gegenmittel 
gegen Dauertrubel. Ein Monat 
voller Entschleunigung mit 
Kerzenlicht, Tee und dem guten 

Gefühl, dass man draußen eh 
nichts verpasst. Netflix, Couch, 
Kuscheldecke 3 das ist kein 
Rückzug, das ist Selbstoptimie-
rung! Nur der November schafft 
es, dass wir bei Nieselregen 
über Pfützen springen wie 
Fünfjährige. Dass wir uns über 
das erste Plätzchen freuen, 
obwohl noch keine Weih-
nachtszeit ist. Und dass wir uns 
morgens beim Blick in den 
Spiegel denken: >Na gut, heute 

eben Team Mütze 
statt Frisur.<
Also lasst uns den 
November nicht 
verfluchen. Lasst ihn 
uns feiern! Mit Gum-
mistiefeln, Glühwein, 
Kuscheldecken und der 
unerschütterlichen 
Überzeugung, dass 
selbst graue Tage 
bunt werden, wenn 
man ein bisschen 

Sonne im Kopf und im Herzen 
hat. Und übrigens ist der 

November schon allein des-
halb der tollste Monat im 
Jahr, weil ich da Geburtstag 

habe. Ein schönes Novem-
ber-Wochenende 

wünscht euch

Eine Liebeserklärung an den November

Euer
Ostermann
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tives entstehen zu lassen: ein neues, 
noch stärkeres Zeichen für Frieden 
und Miteinander<, heißt es in einer 
Stellungnahme. eas

bereit ist, mit jedem in Dialog zu 
treten.  Und wir freuen uns darauf, 
gemeinsam mit der Stadt Wernau 
aus dieser traurigen Tat etwas Posi-

Die  Ahmadiyya-Gemeinde teilt 
diese Einordnungen: >Wir sind eine 
friedliebende muslimische 
Gemeinde, die Brücken baut und 

zelner Verrückter zerstören. Der 
Zusammenhalt in unserer demokra-
tischen Gesellschaft wird dadurch 
aber nur weiter gestärkt.<

tende Fraktionsvorsitzende Car-
men Hermann. 

Der Fraktionsvorsitzende der 
Freien Wähler, Alfred Freistädter, 
betont: >Rassismus, Vandalismus 
oder nur pure Dummheit? 3 Wir wis-
sen es nicht. Die Zerstörung eines 
Symbols für Frieden und ein respekt-
volles Miteinander in unserer Stadt 
können wir jedoch nicht dulden.<  
Matthias Steimer,  Fraktionsvorsit-
zender der Jungen Bürger, sagt: >Wer 
ein Symbol des Friedens zerstört, 
zeigt damit nur seine eigene Schwä-
che. Hass, egal in welcher Form, hat 
in Wernau keinen Platz. Ein Baum 
kann gefällt werden, aber die Idee 
dahinter  lässt sich nicht zerstören.< 
Petra Binz, die  Vorsitzende der SPD-
Ratsfraktion, sieht das genauso: >Die-
se Tat ist kein Streich aus Übermut 
oder Dummheit. Doch die Vorstel-
lung, dass eine gezielte Aktion gegen 
Toleranz, Vielfalt und das friedliche 
Miteinander dahinter stecken könn-
te, macht umso fassungsloser.< Und  
auch  die Grünen/Unabhängigen stel-
len klar:  >Einen Baum kann ein ein-

bewusstes Zeichen gesetzt wird, dass 
Zusammenhalt stärker ist als Aus-
grenzung oder Hass<. Die  Rathaus-
chefin stellt klar: >Wir verurteilen 
diese Tat, lassen uns durch solche 
Verhaltensweisen aber nicht ein-
schüchtern. Im Gegenteil: Wir wer-
den weiterhin sichtbar für Zusam-
menhalt und Vielfalt eintreten.<

Auch der Wernauer Gemeinde-
rat und die Ahmadiyya Gemeinde 
sprechen mit einer Stimme: >Dass 
der für ein respektvolles und fried-
volles Miteinander gepflanzte 
Baum,  gefällt wurde, bestürzt uns<, 
erklärt die Fraktionsvorsitzende der 
Wernauer Bürgerliste Sabine Dack-
Ommeln.  Bestürzt zeigt sich auch 
die CDU: >Wir bedauern den Ver-
lust dieses Symbols des Miteinan-
ders zutiefst und setzen uns dafür 
ein, dass  ein neuer Baum als Zeichen 
für Neubeginn und Verbundenheit 
gepflanzt wird<, sagt die stellvertre-

V
or wenigen Tagen ist  der erst 
im April von der Stadt Wernau 

und  der Ahmadiyya Gemeinde 
gemeinsam gepflanzte Baum am 
Weltjugendtagskreuz  von einer bis-
lang unbekannten Person abgesägt 
worden. Die junge Rosskastanie war 
als Zeichen des Friedens, der Freund-
schaft und als Dank an Deutschland 
im Rahmen einer interreligiösen 
Feier gesetzt worden. 

Das Symbol für ein  friedliches 
Miteinanders,  den Respekt und die 
Verbundenheit innerhalb der Stadt-
gesellschaft wurde mutwillig zerstört, 
was Bürgermeisterin Christiane 
Krieger, die Fraktions- und Gruppie-
rungsvorsitzenden des Gemeinderats 
sowie  die Mitglieder der Ahmadiyya 
Gemeinde betroffen macht. Die 
Stadtverwaltung hat Anzeige erstat-
tet.  Als Reaktion  wird, wie es in einer 
Pressemitteilung heißt, > zeitnah ein 
neuer Baum gepflanzt, womit  ein 

Friedensbaum mutwillig abgesägt
Die Zerstörung des Symbols für ein friedliches 

Miteinander schüchtert  die  Initiatoren   nicht ein.

Der Wernauer Friedensbaum (rechts) wurde mutwillig zerstört. Fotos: Rea Mayer-Nörr/Karin Ait Atmane

Baltmannsweiler.  In den beiden 
Ortsteilen der Gemeinde Balt-
mannsweiler finden sich entlang 
der Spazierwege an den Ortsrän-
dern, aber auch in den Ortschaften 
selbst etliche Sitzbänke. Dort kön-
nen sich Spaziergänger ausruhen 
und ein wenig die Natur genießen 
oder auch gemütlich sitzen und 
plaudern. Der Seniorenrat Balt-
mannsweiler hat nun  eine handliche 
Karte mit den Ortsplänen als Falt-
blatt herausgebracht, auf der die 
genauen Standorte von rund 40 der 
Bänke eingetragen sind. Dies soll 
nicht zuletzt ältere Menschen zu 
Bewegung und Begegnung anregen.

>Unsere Karte soll die Leute 
dazu animieren, rauszugehen und 
sich zu bewegen.  Ziel ist auch, dass 
die Menschen die beiden Ortschaf-
ten noch besser kennenlernen und  
bisher unbekannte Ecken finden. 
Sie können sich damit auch einfach 
auf eine Bank setzen und mit ande-
ren Leuten ins Gespräch kommen<, 
erklärt Nadine Grimme, Gemein-
deratsmitglied und Mitinitiatorin 
der Sitzbänkleskarte.

Das Konzept, die Anonymität im 
eher städtischen Rahmen ein wenig 

aufzubrechen, ausgewählte Sitzbän-
ke als Schwätzbänkle auszuweisen 
und so die Menschen zusammen zu 
bringen, hatte der Landessenioren-
rat vor geraumer Zeit aufgebracht. 
Doch auch in ländlichen Ortschaften 
gebe es etliche Menschen,  und nicht 
nur Ältere,  die sich einsam fühlen 
und gern mit anderen in Kontakt 
kommen würden, erzählen Grimme 
und Heinrich Maurer, der Sprecher 
des Seniorenrats Baltmannsweiler.

Mitglieder des Seniorenrats  und 
des Computertreffs griffen daher 
die Idee auf und begannen, die 
Standorte der Bänke in den beiden 
Ortschaften zu notieren. Allerdings 
sollte auch der Aspekt der wohnort-
nahen Bewegung nicht zu kurz 
kommen. So wurden die Sitz- und 
Ruhebänke in den Ortschaften, aber 
auch entlang der viel begangenen 
Spazierwege durch die Wiesen und 
im Wald erfasst, die zwischen dem 
Waldrand am Asang nördlich von 
Hohengehren bis zum Schlössles­-
platz und vom Steinenbacher Hof 
bis zu den Wegäckern in Balt-
mannsweiler stehen.

Nadine Grimme und Alexander 
Strobel, ebenfalls Mitglied des 

Gemeinderats, übertrugen die Stand-
orte auf einen Ortsplan und systema-
tisierten die Bänke mit Nummern. 
Die Möglichkeit für ältere Men-
schen, sich leicht und unkompliziert 
zu orientieren, sei bei der Gestaltung 
der Karte wichtig gewesen. >Die 
Nummern sind hilfreich, wenn man 
sich treffen will. Es ist viel prakti-
scher, sich gezielt bei der Bank 206 zu 
verabreden, als umständlich zu erklä-
ren, wo welcher Weg zu finden ist<, 
sagt Heinrich Maurer.

Doch das Angebot sei alters-
übergreifend zu verstehen. >Bürger 

der Ortschaften aller Generationen 
lernen so nicht nur ihre Nachbarn, 
sondern auch ihren Nachbarort bes-
ser kennen<, sagt Maurer. Bei der 
Auswahl der Bänke, die es auf die 
Karte geschafft haben, sei es deshalb 
neben der Barrierefreiheit auch auf 
die unmittelbare Umgebung in den 
Ortschaften oder in der Natur und 
auf die Aussicht angekommen.

Bei geführten Touren infor-
mierten der Seniorenrat und Mit-
glieder der Albverein-Ortsgruppe 
und Ortskundige aus dem Heimat- 
und Geschichtsverein Baltmanns-

weiler und Hohengehren vor Kur-
zem über die Sitzbänke und die Kar-
te, die Kulturlandschaft rings um die 
Orte und die historischen Beson-
derheiten. >Wir haben viele sehr 
begeisterte Rückmeldungen 
bekommen, auch von Alteingeses-
senen, die manche Ecken im Nach-
barort zum ersten Mal gesehen 
haben<, erzählt Grimme. Auch des-
halb sei geplant, die Info-Touren 
künftig ein- bis zweimal jährlich 
anzubieten.  Die Sitzbänkleskarte ist 
kostenlos beim Rathaus Baltmanns-
weiler erhältlich. pst

Bewegen, ausruhen, sich kennenlernen
Der Seniorenrat Baltmannsweiler hat eine Karte 

mit Sitzbänken in den Ortsteilen herausgebracht.

Gemeinderatsmitglied Nadine Grimme und Heinrich Maurer vom Seniorenrat bei der Bank mit der 
Nummer 201 am Spazierweg in Richtung Tannhof in Hohengehren Foto: Peter Stotz

Privates Gymnasium Esslingen Privates Gymnasium Esslingen 

Informa琀椀onstag
Freitag, 28.11.2025

15.00-17.30 Uhr
15.30 Uhr Vortrag

Rotenackerstraße 71
73732 Esslingen

www.privates-gymnasium.de

Tribe’s Bakery –
Orientalisches Frühstück

Ab 15. November 2025
NEU in Köngen

Nur am Wochenende
Samstag & Sonntag
08:30 – 14:00 Uhr

Tribe’s Bakery
Hirschstraße 8, 73257 Köngen
Reservierung unter 01556 2794090

Folge uns auf Instagram
@tribes_bakery

Erlebe ein köstliches
orientalisches Frühstück –

frisch, vielfältig und
liebevoll zubereitet.

Ein kulinarisches Erlebnis,
das dich in die Aromen
des Orients entführt.

Gesucht, gefunden: 

Lokaler Service von 

Meisterhand.

Anzeigenblätter sind lokaler  

Marktplatz und kostenlose  

Informationsquelle.

www.extra-wochenende.de

Wird präsentiert von:

12 Gutscheine
in der FINE DINE® Box.

Limitierte Au昀氀age
nur begrenzt verfügbar.

www.昀椀ne-dine.de/stuttgart

+49 (0) 711 7205 6137

Oder telefonisch:

600 Euro Gesamtwert
der einzelnen Gutscheine.

BIS 01. JANUAR 2026
als Leser*in für nur 149 € statt 179 €

„Zwölf Top-Restaurants in
Stuttgart laden Sie ein.“

emp昀椀ehlt Hannes Zanker
Gastronomieexperte
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Jüdisches Leben hat seinen festen 
Platz in Esslingen. Die Synagoge 
Im Heppächer ist Kristallisa-

tionspunkt einer rührigen Gemein-
de, mit dem Kauf einer neuen Tho-
rarolle hat eine Initiative um den 
heutigen Ehrenbürger Wolfgang 
Drexler vor Jahren ein wichtiges 
Zeichen des Miteinanders gesetzt. 
Damit jüdisches Leben in Esslingen 
noch sichtbarer wird, lädt der 
Unterstützerkreis jüdischer Kultur 
vom 17. bis 30. November zum 
dritten Mal zu den jüdischen Kul-
turtagen >Le Chaim< ein. Zusam-
men mit zahlreichen Partnern 
haben Wolfgang Drexler und And-
rea Klöber als Sprecher des Unter-
stützerkreises zusammen mit ihrem 
Team ein facettenreiches Pro-
gramm zusammengestellt, das 
mehr denn je auch junge Menschen 
ansprechen möchte. Der Titel des 
Festivals, ins Deutsche übersetzt, ist 
Programm: >Auf das Leben!<

Spendenaktion zum 
Kauf einer Thorarolle

>Wir wollen die Esslingerinnen 
und Esslinger jüdischen Glaubens 
in unsere Mitte nehmen<, hat 
Drexler oft betont. Vor Jahren rief 
er eine Spendenaktion zum Kauf 
einer neuen Thorarolle für Esslin-
gens jüdische Gemeinde ins Leben 
und gewann dafür zahlreiche 
Unterstützer. 

Die frühere Thorarolle war in 
der Reichspogromnacht 1938 vom 
nationalsozialistischen Mob zerstört 
worden. Dass fast 80 Jahre später 
etwa 40 000 Euro für eine neue Tho-
rarolle zusammenkamen, war nicht 
zuletzt dem Umstand geschuldet, 
dass es Drexler gelungen war, die 
Begeisterung für dieses Anliegen tief 
in der Bürgerschaft zu verankern. 
Für ihn ist aber klar: >Wir müssen 
unsere Anliegen immer wieder in die 
Stadtgesellschaft tragen.< 

Deshalb war Drexlers Mission 
mit der feierlichen Übergabe der 
Thorarolle nicht beendet. Seit neun 
Jahren organisiert der Unterstützer-
kreis Veranstaltungen zum jüdi-
schen Leben in Esslingen. Zum drit-
ten Mal werden die Angebote ver-
schiedener Partner nun unter dem 
Titel >Le Chaim< versammelt.  
Neben dem Unterstützerkreis jüdi-
scher Kultur sind der Verein Denk-
Zeichen, das evangelische Dekanat, 
das evangelische Pfarramt für das 
christlich-jüdische Gespräch, die 
Freunde jüdischer Kultur, die israe-
litische Religionsgemeinschaft 
Württembergs, das Kommunale 
Kino, das Kulturamt der Stadt, das 
Kulturzentrum Dieselstraße, das 
Stadtarchiv, die Stadtbücherei, das 
Schelztorgymnasium und die Würt-
tembergische Landesbühne dabei. 

Dass >Le Chaim<  sehr gut in die 
Zeit passt, ist für Drexler keine Fra-
ge: >Antisemitismus ist in unserer 
Gesellschaft ein großes Problem, die 

Zahl der antisemitischen Straftaten 
nimmt zu. Das dürfen wir nicht 
zulassen.< Veranstaltungen wie >Le 
Chaim< sind nach Drexlers Über-
zeugung eine wichtige Möglichkeit, 
zu zeigen, wie sehr jüdisches Leben 
eine Gesellschaft bereichern kann. 
>Und ich habe den Eindruck, dass 
dieses Miteinander seit den Aktio-
nen für eine neue Thorarolle, an der 
sich weite Teile der Stadtgesellschaft 
beteiligt haben, für viele Esslinger 
viel selbstverständlicher geworden 
ist<, betont der langjährige Land-
tagsabgeordnete und Kommunal-
politiker, der sich freut, dass jedes 
Jahr neue Partner das Festival mit 
ihren eigenen Beiträgen bereichern. 

Junge Menschen für 
das Anliegen begeistern

Drexler und seiner Co-Sprecherin 
Andrea Klöber ist es wichtig, gerade 
junge Menschen für dieses Anliegen 
zu begeistern. Deshalb freuen sie 
sich, dass sich das Schelztorgymna-
sium mit einem eigenen Schulpro-
jekt beteiligt 3 einem Comic-Kon-
zert mit Itay Dvori unter dem Titel 
>Vor allem eins: Dir selbst sei treu<. 
Das Kommunale Kino zeigt in zwei 
Schulvorstellungen den Film >Das 
kostbarste aller Güter<, der in ani-
mierten Bildern eine zutiefst bewe-
gende Geschichte aus der Zeit des 
Zweiten Weltkriegs erzählt. Und 
auch die Literaturtage Lesart betei-

ligen sich: Cesary Harasimowicz 
stellt am 18. November sein Buch 
>Mirabelle< vor 3 die Geschichte des 
Warschauer Stadtteils Muranów, 
erzählt aus der Perspektive eines 
Mirabellenbaums. >Junge Men-
schen sind unsere Zukunft<, sagt 
Andrea Klöber. >Wir freuen uns 
über jede Schule, die wir für unser 
Anliegen begeistern können.< 

Brücken der 
Freundschaft bauen

Das Programm von >Le Chaim< ist 
breit gefächert: So folgt am 
19. November eine Führung dem 
Weg der Thorarolle und lädt ein zum 
Streifzug durch das jüdische Esslin-
gen. Der Regisseur Offer Avnon stellt 
seinen Film >Der Rhein fließt ins 
Mittelmeer< am 20. November im 
Koki vor. Tuvia Ben Avraham lädt am 
23. November zum Kalligrafie-
Workshop ein, ein Lesekonzert erin-
nert am 23. November an 80 Jahre 
Kriegsende, das Stadtarchiv stellt am 
25. November Quellen zum jüdi-
schen Leben in Esslingen vor. Joa-
chim Hahn untersucht am 
26. November Einflüsse der jüdi-
schen Herkunft auf Friedensreich 
Hundertwassers künstlerisches 
Werk. Und am 29. November wollen 
Itay Dvori und Nicole Schneider in 
einem Comic- und Live-Zeichnungs-
Konzert  im Sinne des Festivals Brü-
cken der Freundschaft bauen. adi

Jüdisches Leben zeigt seine vielen Facetten
Der Esslinger Unterstützerkreis jüdischer Kultur lädt vom 17. bis 30. November zusammen mit zahlreichen Partnern zu  den Kulturtagen >Le Chaim< ein. 

Andrea Klöber und Wolfgang Drexler wollen mit dem Festival >Le 

Chaim< ein Zeichen des Miteinanders setzen. Foto: Roberto Bulgrin

Eröffnung:  Mit einer 
Podiumsdiskussion unter 
dem Titel >Wenn nicht 
jetzt, wann dann?< 
beginnen die jüdischen 
Kulturtage >Le Chaim< 
am Montag, 17. Novem-
ber, im Econvent in der 
Ritterstraße 16. Barbara 
Traub, Vorstandsspre-
cherin der Israelitischen 
Religionsgemeinschaft 
Württembergs, und 
Michael Blume, der 
Beauftragte der Landes-
regierung gegen Antise-
mitismus und für jüdi-
sches Leben, diskutieren.
 
Ausstellung: Die Aus-
stellung >Mein Leben war 
ein Auf-dem-Seile-
Schweben< beleuchtet 
vom 9. bis 23. November 
in der Franziskanerkirche 
Biografien von 15 jüdi-
schen Lyrikerinnen des 
20. Jahrhunderts. 

Abschluss:  Mit einem 
Konzert des Klezmer-En-
sembles Dobranotch 
enden die jüdischen Kul-
turtage am  30. November, 
18 Uhr, im CVJM-Haus in 
der Kiesstraße. adi

 Programm  

Leinfelden-Echterdingen. Der 
Stuttgarter Messeherbst  vereint 
sechs Veranstaltungen unter einem 
Dach. Vom 20. bis 23. November 
heißt es >Erleben, entdecken, mit-
machen<, auf dem Messegelände auf 
den Fildern präsentieren sich die 
Spielemesse, >Familie & Heim<, 
>Kreativ<, >Food und Feines<, die 
>Animal< und >Brawo<. Es würden  
Unterhaltung, Erlebnis und Fach-
informationen geboten, heißt es in 
der Ankündigung. Besucherinnen 
und Besucher aller Altersgruppen 
kämen auf ihre Kosten. 

Am Donnerstag starten zunächst 
vier Messen: Spielemesse, >Familie 

& Heim<, >Kreativ< und >Food und 
Feines<; ab Freitag gesellen sich 
>Animal< sowie >Brawo< dazu. Die 
Spielemesse bietet Unterhaltung 
und Mitmachaktionen für alle 
Altersgruppen. Integriert sind die 
E-Sports-Area, die Spieleinsel mit 
Brettspielneuheiten zum Auspro-
bieren, eine Lego-Welt sowie 
Workshops im Bereich >Lust auf 
Technik<. Die >Familie & Heim< sei 
eine Erlebnis- und Einkaufswelt, das 
Angebot in den zwei Hallen  reicht 
von Bauen und Küchenkonzepten 
über Möbel- und Wohntrends bis 
hin zur  Mineralien- und Schmuck-
meile.  Experten geben praktische 

Tipps zum Energiesparen. Im Weih-
nachtswald gibt es Geschenkideen. 
Auch für kleine Besucherinnen und 
Besucher ist gesorgt, mit Bastelange-
boten, Pedalo-Bewegungsparcours, 
Tennis und Fußballdarts. 

Kulinarische 
Entdeckungsreise 

Die >Kreativ< wird unter dem Man-
tel >Do it yourself< veranstaltet, es 
geht ums Basteln, um Handarbeit 
und künstlerisches Gestalten. Rund 
200 Workshops laden dazu ein, eige-
ne Projekte direkt vor Ort umzuset-
zen. Für Kinder gibt es ein  Mit-
machprogramm. Bei der >Food & 
Feines< wird  zu einer kulinarischen 
Entdeckungsreise eingeladen. Mehr 

als 100 Manufakturen sowie Erzeu-
ger präsentieren regionale Speziali-
täten von Spätzle und Maultaschen 
bis  internationale Delikatessen. Es 
gibt auch Wein, Bier, Kaffee, Süßes 
und Spirituosen. Auf der Showbüh-
ne geben Köchinnen und Köche 
Einblicke in ihre Küche und bieten 
Kostproben. Die Sonderschau >Der 
gedeckte Tisch< zeigt Geschirr, 
Tischwäsche und Deko-Ideen. Am 
Freitag präsentieren Gründerinnen 
und Gründer ihre Food-Innovatio-
nen. Der neue >Food-Truck-Market< 
unter freiem Himmel rundet das 
Genussangebot ab: Serviert werden 
Bowls, Burger, Pasta und Snacks 3 
vegetarisch, vegan oder herzhaft.

Ab Freitag wird der Slogan 
>Sechs auf einen Streich< vollständig 
gelebt. Mit der >Animal< gesellt sich  

tierische Vielfalt in den Messe-
Sechsklang: Von Aquaristik und 
Terraristik über Hund, Katze, 
Vogel- und Kleintierhaltung bis hin 
zu exotischen Tieren gibt es alles 
rund ums Thema Heimtiere. Pro-
dukte, Zubehör und Fachliteratur 
werden angeboten, Experten geben 
Tipps zu Haltung, Pflege und Fütte-
rung. Zu den Highlights zählen die 
große Fisch- und Pflanzenbörse, 
Vorträge, Mitmachaktionen für 
Kinder sowie  Vorführungen wie ein 
Dog-Dance-Turnier und eine 
Greifvogel-Flugschau. 

Die >Brawo<  bringt Blasmusik 
nach Stuttgart und vereint Ausstel-
lung, Konzerte und Workshops. 
Auftritte haben die Big Band der 
Bundeswehr, das Landespolizeior-
chester, das Heeresmusikkorps 

Ulm, Marvin Frey und die >Heavy-
tones Horns<, der Saxofonist und 
Bandleader Pepe Lienhard. In 
einem Konzertwettbewerb messen 
sich Blasorchester in Pflicht- und 
Selbstwahlstücken.  Parallel zur 
Livemusik können Besucherinnen 
und Besucher die große Instrumen-
tenausstellung erkunden. Abgerun-
det wird das Programm vom Jubilä-
um >20 Jahre Sing mit!<, wenn rund 
400 Kinderchöre die Halle gemein-
sam zum Klingen bringen. red

Info: Stuttgarter Messeherbst 
auf den Fildern vom 20. bis 
23. November, geöffnet Donners-
tag und Freitag  von 10 bis 18 Uhr, 
Samstag und Sonntag 9 bis 18 Uhr. 
Mehr unter www.messe-stuttgart. 
de/stuttgarter-messeherbst. 

Messeherbst auf den Fildern
Vom 20. bis 23. November gibt es 
 sechs Messen unter einem Dach. 

In die Spielemesse ist eine 

E-Sports-Area integriert. 

Foto: Kraufmann/Messe Stuttgart

Bei der >Brawo< geben Blasor-

chester Konzerte. 

Foto: Messe Stuttgart
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ein. Er beginnt um 18 Uhr in der 
Glashalle des Rathauses Nürtingen. 
Neben einem Vortrag von Salome 
Haar wird der diesjährige Gewin-
nerfilm des AWB-Videowettbe-
werbs für Schülerinnen und Schüler 
der Klassen 7 und 8 präsentiert. In 
einem kurzen Video zeigen die 
Teilnehmer, wie sie den Trend der 
Fast Fashion wahrnehmen. gg

moniert Salome Haar, Referentin 
des Verbandes Südwesttextil. >Wir 
fordern ein konsolidiertes Vorge-
hen auf EU-Ebene zum Schutz des 
Binnenmarktes und zur Sensibili-
sierung von Verbrauchern.<

Der AWB lädt für Freitag, 
21. November, zu einem Themen-
abend >Müll in Mode 3 wie Fast 
Fashion unsere Umwelt belastet< 

E-Commerce-Plattformen auf dem 
europäischen Markt beobachten 
wir einen extremen Anstieg an 
Importen von modischer Beklei-
dung zu Dumping-Preisen, die 
nach kurzer Dauer nicht mehr 
getragen wird. Ultra Fast Fashion 
belastet dabei nicht nur die Altklei-
dersammlung, sondern unterläuft 
dabei jegliche EU-Standards<, 

würden die Recyclingquoten lei-
den. Denn Mischgewebe, also nicht 
reine Baumwolle oder reiner Poly-
ester, seien in der Trennung viel 
aufwendiger zu behandeln. In die-
sem Zusammenhang hatten karita-
tive Einrichtungen zu Beginn des 
Jahres auch eine neue EU-Richtli-
nie kritisiert, die viele Menschen 
dazu bewegt, beschädigte Textilien 
nicht mehr im Restmüll, sondern in 
Altkleidercontainern zu entsorgen 
3 mit entsprechenden Folgen für 
die Verwerter.

Überfüllte 
Lagerhallen

 Hinzu kämen überfüllte Lagerhal-
len, denn auch der Absatzmarkt 
werde kleiner, führt Potthast weiter 
aus. Die rückläufige Nachfrage hän-
ge unter anderem mit dem Krieg in 
der Ukraine zusammen. In friedli-
chen Zeiten ging viel Ware in den 
Osten Europas. Auch die Situation 
in afrikanischen Ländern habe sich 
gewandelt. Dort verdrängten güns-
tige Importe aus China die Second-
Hand-Waren aus Europa. 

Auch hierzulande belaste dieser 
Trend die Gesamtlage zunehmend. 
>Seit dem Eintritt asiatischer 

D
as Geschäft mit gebrauchter, 
gespendeter Bekleidung ist in 

der Krise. Eine Ursache ist der 
Trend zu sogenannter Ultra Fast 
Fashion 3 extrem preisgünstige 
Modeartikel, die von so schlechter 
Qualität sind, dass sie nur kurz Mal 
getragen werden können. Deswe-
gen und aus weiteren Gründen 
gerät die Altkleidersammlung 
zunehmend unter Druck, konsta-
tiert der Abfallwirtschaftsbetrieb 
des Landkreises Esslingen (AWB). 
Er will bei einem Informations-
abend am Freitag, 21. November, 
Verbraucher sensibilisieren und 
fordert Gegenreaktionen aus der 
Politik.

Immer mehr Standorte auch im 
Kreis Esslingen werden nach Anga-
ben des AWB geschlossen. Gleich-
zeitig vermüllten die verbliebenen 
und oft überfüllten Altkleidercon-
tainer zusehends. Das System kran-
ke an mehreren Stellen, sagt 
Michael Potthast, Geschäftsführer 
des AWB. >Die Sammlung und Sor-
tierung der Altkleider wirtschaft-
lich zu betreiben, ist schwer gewor-
den, weil die Qualität der abgegebe-
nen Textilien sinkt.< 

Immer häufiger landeten auch 
Lumpen und verschmutzte Texti-
lien in den Containern. Dadurch 

Sammlung von Altkleidern  
in der Krise
 Ultra Fast Fashion und vermüllte Container 
belasten zunehmend das System. Ein 
Themenabend in  Nürtingen soll aufklären.

Die  Altkleidercontainer sind oft überfüllt. (Symbolfoto) Foto: Lichtgut/Leif-Hendrik Piechowski

Studieninformationstag  
an der Hochschule
Esslingen. Die Hochschule Esslin-
gen lädt am Mittwoch, 19. Novem-
ber, von 9 bis 13 Uhr, zum Studien-
informationstag an den Standorten 
Stadtmitte, Flandernstraße und 
Göppingen. Näheres unter www.hs 
-esslingen.de/studieninfotag. red

Akkordeonkonzert
in der Eintrachthalle
Köngen. Am Samstag, 15. Novem-
ber, 19 Uhr, gibt die Akkordeonab-
teilung der Chorgemeinschaft 
Köngen in der Köngener Eintrach-
thalle ein  Herbstkonzert (mehr 
unter www.chorgemeinschaft-
koengen.de). 

Musik, Magie und 
>Äktsch9n< für Kinder
Aichwald. Gerald Ettwein spielt 
am Freitag, 21. November, ab 15 
Uhr, in der Schurwaldhalle Schan-
bach >Herr Wunderle räumt auf<. 
Musik, Magie und >Äktsch9n< für 
Kinder ab einem Alter von vier Jah-
ren werden angekündigt. 

Jam-Session für 
Jazz-Begeisterte
Esslingen. Unter dem Titel >4 4 
Swing< findet am Donnerstag, 
20. November, ab 18.30 Uhr, in der 
Gaststätte Schurwaldhöhe an der Ess-
linger Römerstraße eine  Jam-Session 
für Jazz-Begeisterte statt. red

 Aktuelles 

Plochingen. Seit Kurzem ist die 
Führerscheinstelle des Landkreises 
Esslingen  nur noch zentral am 
Standort Plochingen zu finden. 
Dabei ist die Lage der Behörde im 
Ortsteil Stumpenhof (Am Aus-
sichtsturm 7) aus Perspektive vieler 
Besucher eher dezentral gelegen. 

Dies scheint dem Landratsamt 
durchaus bewusst zu sein, wird doch 
in einer Bekanntmachung sogleich 
darauf verweisen, >dass nahezu alle 
Führerscheinanträge digital gestellt 
und bezahlt werden können<. Auch 
der Antrag zum Pflichtumtausch 
des Führerscheins sei digital verfüg-
bar. Ebenso können Verlängerun-
gen, Umschreibungen, Erweiterun-
gen, ein Umtausch oder das Beglei-
tete Fahren ab 17 Jahren und ähnli-
ches  online beantragt werden. 

Allerdings räumt die Behörde 
ein:  >Auch wenn viele Vorgänge 
online beantragt werden können, so 
ist nach wie vor eine persönliche 
Abholung des Führerscheins nötig.< 
Aufgrund des rechtlichen Rahmens 
müssten die Bürger also mindestens 
einmal 3 entweder bei Antragsstel-
lung oder bei Abholung 3 persönlich 
bei der Führerscheinstelle erschei-
nen. Dabei können  Führerscheine 
an den Außenstellen  >generell nicht 
weiterhin abgeholt werden<, teilt das 
Landratsamt mit. Einzige Ausnah-
me: >Die Führerscheine zum Pflicht-
umtausch dürfen nach Erhalt eines 
Schreibens (mit Abholort) an der 
entsprechenden Außenstelle abge-
holt werden.< In Plochingen wiede-
rum ist seit dem  1. Juni eine vorheri-
ge Terminvereinbarung (unter 
www.landkreis-esslingen.de/
fuehrerschein) notwendig. red

Anlaufstelle für 
Führerschein

Anzeigensonderveröffentlichung

TIPPS! Experten rund ums Haus

Berlin. Wer  sparen will, sollte auf 
seinen Stromverbrauch achten. Da 
gibt es in vielen Haushalten noch 
Sparpotenzial. Das zeigt der Strom-
spiegel für Deutschland 2025, den 
die gemeinnützige Beratungsgesell-
schaft co2online veröffentlicht hat.  
Demnach verbraucht ein durch-
schnittlicher Zwei1Personen1Haus-
halt mit zentraler Warmwasserbe-
reitung 1900 Kilowattstunden 
(kWh) pro Jahr 3  und zahlt rund 
280 Euro mehr für seinen Strom im 
Vergleich zu einem sparsamen 
Haushalt. Laut co2online ver-
schwenden deutsche Haushalte 
zwölf Milliarden Euro pro Jahr für 
Strom.  Dabei ist es leicht möglich, 
den Stromverbrauch zu reduzieren.

Wichtig ist, die Nutzung an das 
Gerät anzupassen. Die Waschma-
schine und die Spülmaschine sollten 

immer voll beladen sein. Der Was-
serkocher hingegen nur so viel Was-
ser enthalten, wie man benötigt 3  
also vorher überlegen, ob man eine 
Tasse oder eine Kanne Tee machen 

will. Für kleinere Mengen ist der 
Wasserkocher übrigens viel effizi-
enter als der Elek­troherd. Die Topf-
größe sollte zum Herd passen, und 
beim Kochen sollte man einen 
Deckel verwenden. Übrigens: Elekt-
rische Geräte sollte man immer 
komplett ausschalten, wenn man sie 
nicht benutzt,  statt diese im Stand-
by-Modus weiterlaufen zu lassen. 
Allein damit lassen sich laut co2onli-
ne 75 Euro im Jahr einsparen. 

Elektrische Haushaltsgeräte 
verbrauchen am meisten Strom 3  
insbesondere wenn sie in die Jahre  
gekommen sind. Beim Kauf eines 
neuen Gerätes sollte man auf das 
EU-Energielabel achten. Mit einer 
einfachen Formel lassen sich 
Stromkosten ermitteln: Stromver-
brauch in kWh mit dem Strompreis 
in Euro multiplizieren. Beim Kauf 
lohnt es sich zudem, auf Größe und 
Ausstattung eines Gerätes zu ach-
ten. Je größer der Bildschirm und je 
umfangreicher die Ausstattung 
eines Fernsehers, desto mehr Strom 

benötigt er. Das gilt auch für Geräte 
wie Kühlschränke oder Waschma-
schinen. Man sollte also überlegen, 
welches Gerät zu den Bedürfnissen 
passt. Um den Stromverbrauch 

langfristig im Blick zu behalten und 
Einsparpotenziale zu ermitteln, 
helfen Strommessgeräte, die zwi-
schen Steckdose und Elektrogerät 
gesteckt werden. dpa

Mit einfachen Tricks Strom im Alltag sparen
Wenn wir das Handy laden, am Laptop arbeiten 

oder die Spülmaschine läuft, verbrauchen wir 

Strom. Doch im Alltag gibt es Sparpotenzial.

Die Waschmaschine immer 

voll beladen starten. Das spart 

Strom. Foto: dpa

Sie suchen einen krisensicheren Arbeitsplatz, dann verstärken Sie unser Team:

Elektriker / Elektroniker / Schaltschrankbauer (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit

Ihre Aufgaben:

 •  Wartung & Service von Notstrom-Anlagen im Außendienst
 • Anfertigen von Schaltanlagen im eigenen Hause

Seien Sie ganz vorne mit dabei als Nr. 1 Fachmann im Bereich Notstrom.
Umfangreiche Einarbeitung, selbstständiges Arbeiten und leistungsgerechte
Bezahlung garantiert.

Für offene Fragen oder ein Kennenlerngespräch stehen wir jederzeit zur Verfügung.

Speicher-Energietechnik GmbH

Heinkelstraße 12 · 73230 Kirchheim/Teck
Herr Speicher: Tel. 07021 / 86 53 100
Mobil 0177 / 274 63 14 
E-Mail: info@speicher-energietechnik.de

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

  

 

  

 

 

      
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

 

 

Kindergartenleitung (w/m/d) 
ab 01/26 – unbefristet in Vollzeit (39,5h)- EG S13 AVO-DRS  

weitere Informationen unter 
www.katholische-kirche-esslingen.de 

Kath. Verwaltungszentrum  
Böhmerwaldstraße 2  

73730 Esslingen  
    esslingen@kvz.drs.de 

  
 

 

Die Katholische Gesamtkirchengemeinde 
Esslingen freut sich auf Ihre Bewerbung als  

 

STELLENANGEBOTE

Wir suchen zur Verstärkung unseres Serviceteams:

KFZ-/LKW-/Landmaschinen Mechaniker/Mechatroniker
(m/w/d)

Ihre Aufgaben:
• Wartung & Service von Notstrom- und Netzersatzanlagen.

• Werden Sie unser Mitarbeiter/in in einem krisenfesten kontinuierlich
wachsenden Unternehmen mit leistungsgerechtem Einkommen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Kontaktieren sie uns unter:
Speicher-Energietechnik GmbH, Heinkelstraße 12, 73230 Kirchheim/Teck.
Herr Speicher: Tel. 07021 / 86 53 100 ; Mobil 0177 / 274 63 14
Email: info@speicher-energietechnik.de

Lkw-Fahrer (m/w/d) gesucht
mit FS-Kl. CE im Baugewerbe

Vollzeit /Teilzeit ,
Stundenlohn € 22,– + Zulagen

Einsatzbereich ab Bissingen/Teck
im Umkreis ca. 30 km, Bewerbung unter:

Telefon: 07023 74920
Hier passiert’s: Im EXTRA.

www.extra-wochenende.dewww.extra-wochenende.de

Burkard

Profi

vor
Ort

Ihr Service-
Partner in
Esslingen

... Wir reparieren – montieren – stellen ein ...
Ihr Spezialist in allen Antennenfragen

WERKSchliess
E s s l i n g e n

TÜRSCHLIESSTECHNIK

ZUTRITTSSYSTEME

SCHLIESSANLAGEN

TÜRTECHNIK

PANIKLÖSUNGEN

Ihr Kontakt zu uns:
SCHLIESSWERK-ES GmbH
Alleenstraße 40, 73730 Esslingen

0711-31057480

www.schliesswerk-esslingen.de

Ihre Experten 

im Bereich:
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H
andel ist Wandel 3 diese 
Weisheit scheint in jüngerer 

Vergangenheit auch in Esslingen 
treffender zu sein denn je. In den 
vergangenen Jahren sind  zahlrei-
che Traditionsgeschäfte und etab-
lierte Läden aus der Esslinger 
Innenstadt verschwunden. Doch 
es entsteht auch Neues: Ein Über-
blick über die jüngsten Neueröff-
nungen in der Esslinger City. 

Gleich zwei neue Läden haben 
sich im Einkaufszentrum >ES< 
angesiedelt. Neben dem Aldi, der 
im Oktober neu eröffnet hat, 
befindet sich seit September auch 
der >Gamer< im ersten Oberge-
schoss des >ES<, allerdings mit 
Zugang von der Martinstraße 15 
aus.  Konzept des Gamer ist es, 
Gruppen verschiedenster Art bei 
unterschiedlichen Spielen gegen-
einander antreten zu lassen. Die 
Spanne reicht von Wissens- oder 
Taktikspielen über Wettkämpfe in 
Schnelligkeit und Geschicklichkeit 
bis hin zu sportlichen Herausfor-
derungen. 

Der Erste seiner Art 

in Süddeutschland

Kindergeburtstage und Junggesel-
lenabschiede können hier ebenso 
zelebriert werden wie Firmenver-
anstaltungen, Events im Freundes-
kreis oder Familienausflüge. Laut 
dem  Inhaber Dieter Trumpp ist der 
Gamer Esslingen der erste seiner 
Art in Süddeutschland. Seit der 
Eröffnung  habe er bereits mehr als 
1500 Besucher gezählt 3 dabei sei 
der Gamer lediglich von Freitag bis 

Sonntag geöffnet. Nur für Grup-
pen ab zwölf Personen öffne man 
ausnahmsweise auch unter der 
­Woche. 

Ebenfalls im September neu 
eröffnet wurde das Café Moka im 
Unteren Metzgerbach.  Nicole Bra-
tek und Philipp Savvopoulos ser-
vieren dort tagsüber trendige Spe-
zialitäten von Bowls über soge-
nannte Power Patties und Zucchi-
ni-Sandwiches bis hin zu Waffeln 
und hausgemachten Kuchen. 
Geöffnet ist das Café Moka mitt-
wochs bis sonntags, künftig will 
das junge Paar auch regelmäßig 
Events anbieten.

Traum vom eigenen 

Geschäft erfüllt

Neu ist auch der Laden mit dem 
Namen >Zucker und Salz< in der 
Pliensaustraße. Das Ehepaar Sha-
ker Shaker und Arin Antar, beide 
Quereinsteiger im Einzelhandel, 
hat sich mit ihrem Geschäft einen 
Traum erfüllt. Auch ihr Sohn Jamil 
hilft im Laden mit. Seit fast zwei 
Monaten bietet die Familie fri-
sches Baklava, weitere arabische 
und türkische Süßwaren sowie 
unterschiedliche Nuss- und Kern-
zubereitungen an.

In der Bahnhofstraße hat vor 
einigen Wochen Shohreh Agha-
beigi ihr Geschäft >Glanz und 
Geschenk< eröffnet. Hier verkauft 
sie Geschenkartikel, Wohnacces-
soires und Modeschmuck. Neben 
Taschen, Spielen und verschiede-
nen Deko-Artikeln hat sie unter 
anderem auch handbemaltes Por-

zellan aus ihrer Heimat Iran im 
Sortiment.

Ganz neu ist auch das Café 
>Coffeebrands< in der Pliensaustra-
ße. Der Laden ist Teil der gleichna-
migen Café-Kette, die vor mehr als 
15 Jahren in Griechenland gegrün-
det wurde und sich vor allem auf 
hochwertigen Espresso speziali-

siert hat. Neben Kaffee und Espres-
so in unterschiedlichen Varianten 
gibt es  auch Kaltgetränke und 
Snacks. Das Café hat in den frühe-
ren Räumen der >Falafelerie< eröff-
net,  die einige Häuser weiter auf die 
Innere Brücke umgezogen ist. 

Auf der Inneren Brücke hat 
zudem dieser Tage >Ulli9s Confise-

rie< eröffnet. Im ehemaligen >Hut 
Bühler< bietet die Chocolatière 
Ulrike Maurer  handgemachte Pra-
linen und Schokolade an. Maurer 
betreibt bereits zwei Confiserien 
in Winnenden und Fellbach 3 und 
nun auch eine Filiale in  Esslingen. 
Außerdem  soll laut der Esslinger 
Citymanagerin Carina Killer bald 

das >Café Kollwitz< im Dickareal 
seine Pforten öffnen.   

Angesichts des Wandels sei die 
Stimmung in den Esslinger Innen-
stadtgeschäften durchwachsen, 
berichtet Antje Hammelehle, die 
im Verein City Initiative Esslingen 
stellvertretende Vorstandsspre-
cherin ist und selbst den Modela-
den >Pure< im Unteren Metzger-
bach führt. 

Kleine Fachgeschäfte, 

persönliche Beratung

Zudem gebe es je nach Branche 
Unterschiede. >Ich bin im Großen 
und Ganzen nach wie vor zufrie-
den<, sagt sie. Mehr als eineinhalb 
Jahre nach der Schließung der gro-
ßen Häuser Kögel und Karstadt, 
die mit großen Sorgen auch seitens 
der Händler verbunden waren, 
habe sich die Kundschaft offenbar 
an deren Fehlen gewöhnt. 

Besonders Auswärtige schätz-
ten die Vielfalt der kleinen 
Geschäfte in Esslingen und es gebe 
immer neue Impulse durch Neu-
eröffnungen, so Hammelehle.  
>Wir erleben einen spürbaren 
Wandel zu kleinen Fachgeschäften 
und persönlicher Beratung<, meint 
Hammelehle. Es gebe eine starke 
Verbundenheit mit den Kunden 
und große Stabilität bei der 
Stammkundschaft. Allerdings ist 
das ihr zufolge auch kein Selbstläu-
fer: Der Erfolg stehe und falle auch 
damit, was Händler bereit seien zu 
tun, beispielsweise in Form von 
Events bei gemeinsam geplanten 
Aktionstagen. meb/gg

 Neue Läden in der Esslinger City
Arabische Spezialitäten, Kaffeekreationen, Geschenkartikel und ein neuartiges Spielkonzept: In der Esslinger Innenstadt sind in 

jüngster Zeit ganz verschiedene Läden neu eröffnet worden. 

Seit einigen Wochen verkauft Shohreh Aghabeigi in ihrem Geschäft >Glanz und Geschenk< in der 

Esslinger Bahnhofstraße Geschenkartikel, Wohnaccessoires und Modeschmuck. Foto: oh

Aichwald. Es war eine Zufallsbe-
gegnung bei der Art Karlsruhe, die 
das Team der Aichwalder Kunsttage 
mit der ukrainischen Künstlerin 
Anastasiya Nesterova in Kontakt 
brachte. Die Begeisterung über 
deren Werke sei gleich groß gewe-
sen, erinnert sich Ulrike Blum, die 
zweite Vorsitzende des Vereins. 
Zudem passe es in die Zeit, eine 
ukrainische Künstlerin für die dies-
jährige Ausstellung >Aichwalder 
Kunsttage< auszuwählen, sagt Pat-
rick Müller, der Vereinsvorsitzende. 
Nesterova wurde 1979 als Kind einer 
ukrainischen Künstlerin und eines 
russischen U-Boot-Kommandanten 
auf der Krim geboren. Seit zwei 
Jahrzehnten lebt sie als freischaffen-
de Künstlerin in Deutschland. 

Nesterovas Werke >vereinen 
technische Präzision, klare Kompo-
sitionen und eine poetische Ruhe 3 
das passt hervorragend zu unserem 
Konzept, Kunst lebendig und 
zugänglich zu zeigen<, sagt Müller. 
Anastasiya Nesterova zeichnet auf 
Stein, kratzt auf Metall, schneidet in 
Holz und malt in Öl auf Leinwand 
oder Nessel. Es sind Motive, die 
menschenleere Landschaften, häufig 
Meerlandschaften, zeigen. Und doch 
sind diese nur scheinbar unberührt. 

Es ist die 20. Ausstellung, die der 
Kunstverein Aichwald in enger 
Zusammenarbeit mit der Gemein-
de und der evangelischen Kirche 
veranstaltet. Im evangelischen 
Gemeindehaus Schanbach werden 
vom 14. bis 23. November 83 Wer-
ke von Anastasiya Nesterova 
gezeigt, die alle käuflich erworben 
werden können.  Die Ausstellung  ist 
jeweils samstags von 14 bis 19 Uhr 
und sonntags von 11 bis 18.30 Uhr 
sowie nach Vereinbarung (Telefon 
07 11/ 36 50 56 3) geöffnet. Der 
Eintritt ist frei (www.aichwalder-
kunsttage.de). red

Aichwalder 
Kunsttage

3. Schlaf lässt sich nicht nachholen –
Prävention ist alles
Chronischer Schlafmangel über

Wochen, Monate oder Jah-
re lässt sich nicht

durch gelegentli-

Der spektakuläre Schlaf-
Bestseller Why we sleep eines
amerikanischen Neurowissen-
scha昀琀lers begeistert zurzeit Mil-
lionen und erklärt eindrucksvoll
an drastischen Beispielen, wie
wichtig Schlaf für unsere Ge-
sundheit ist. Wir fassen die neu-
este Forschung zur Bedeutung
von Schlaf zusammen und klären
auf, was man tun kann.

Die Schla昀昀orschung hat in den
letzten Jahrzehnten erstaunliche
Erkenntnisse hervorgebracht, die
uns helfen, die Bedeutung des
Schlafs für ein gesundes Leben
besser zu verstehen. Wir erklären,
warum erholsamer Schlaf so ent-
scheidend für Körper und Geist ist.

1. Schlaf istmehr als Ruhe –
er hält uns amLeben
Schlafmangel kann bekann-

termaßen das Risiko für Herz-
Kreislauf-Erkrankungen, Diabe-
tes, Krebs und viele weitere ernste
Erkrankungen erhöhen. Es kommt
zu bis zu zehn Prozent mehr Herz-
infarkten jedes Jahr aufgrund der
Zeitumstellung, bei der uns eine
Stunde „geraubt“ wird, so die
neuste Schlaf-Forschung. Eine
weitere Schock-Erkenntnis: Die
für die Krebsabwehr zuständigen
„Killerzellen“ brauchen Schlaf,

*OTC Arzneimittel, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 01/2025 • Abbildung Betroffenen nachempfunden
BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT. Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker). www.baldriparan.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Wissenscha昀琀:
Guter Schlaf – essenziell für langes Leben

Thema: nervös bedingte Schlafstörungen

Die Erkenntnisse des Bestsel-
lers sind erschreckend. Was also
tun, wenn man Probleme mit der
nächtlichen Ruhe hat? Bereits seit
vielen Jahrzehnten gibt es den na-
türlichen Schla昀栀elfer Baldriparan
– Stark für die Nacht, der gezielt
die Schlafqualität verbessern kann.

Wissenscha昀琀 bestätigt,
was Natur längst weiß

Schon lange bevor es MRT-
Scanner oder Schla昀氀abore gab,
wussten Heilp昀氀anzenforscher um
die beruhigende Kra昀琀 bestimmter
P昀氀anzen. Heute zeigt sich: Viele
dieser traditionellen Erkenntnis-
se lassen sich wissenscha昀琀lich
erklären.

Dank Baldriparan endlich
wieder stark für die Nacht

Baldriparan – Stark für die
Nacht (Apotheke, rezeptfrei) ent-
hält extra hoch dosierten Baldri-
anwurzelextrakt. Denn der Schlaf-
experte weiß: Nur Mittel, die eine

ausreichende Menge des Wirk-
sto昀昀s enthalten, können bei nervös
bedingten Schlafstörungen nach-
weislich helfen. Wer auf die Nr. 1*

Schlafmarke vertraut, muss keine
Müdigkeit am Folgetag und keinen
Gewöhnungse昀昀ekt befürchten.
Baldriparan – Stark für die Nacht
ist sowohl wirksam als auch gut
verträglich. Es lindert nervös be-
dingte Schlafstörungen, beschleu-
nigt das Einschlafen und fördert
auch das Durchschlafen, für eine
ruhige und erholsame Nacht.

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Stark für die Nacht

(PZN 00499175)

www.baldriparan.de

(PZN 00499175)

Moderne Forschung bestätigt, was Baldriparan seit Generationen verkörpert:
Erholsamer Schlaf ist die Grundlage für Gesundheit

ohne welchen sie sonst nicht rich-
tig funktionieren.

2. Schlaf vergisst nichts –
und stärkt unser Gehirn
Im Schlaf werden neue Erin-

nerungen ins Langzeitgedächtnis
übertragen. Dramatisch: Wer nur
vier bis fünf Stunden schlä昀琀, ver-
gisst fast alles, was er am Vortag
gelernt hat. Schlafmangel kann
außerdem das Risiko für Demenz
erhöhen, denn Tiefschlaf hat eine
reinigende Wirkung auf unser Ge-
hirn von Abfallsto昀昀en.

ches „Nachschlafen“ kompensie-
ren. Regelmäßiger, ausreichender
Schlaf ist der e昀昀ektivste Schutz für
Körper und Geist, während un-
regelmäßige Schlafgewohnheiten
langfristige Schäden begünstigen.

Medizin ANZEIGE
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 Veranstaltungskalender 

 SA 15. NOVEMBER 

Theater
            Magic Moments mit NEO und 
Svengali, Esslingen, Literari-
sches Marionettentheater 
(Lima), 19.30 Uhr
            Der Schicksalsberg 3 Südti-
roler Expedition ins Ungewis-
se, Esslingen, Kunstdruck 
Central Theater, 20 Uhr
            Herbert Häfele und Erich 
Koslowski: Zu zweit das 
Allerletzte, Esslingen, Kaba-
rett der Galgenstricke, 20 Uhr
            Heute weder Hamlet, Esslin-
gen, Württembergische Lan-
desbühne, Schauspielhaus, 
19.30 Uhr

Musik
            Jontef: >In majn Harzn brent 
a Fajer<, Klezmer, Nürtingen, 
Alte Seegrasspinnerei, 20 Uhr
            Herrn Stumpfes Zieh- und 
Zupf-Kapelle, Filderstadt, 
Filharmonie Bernhausen, 
20 Uhr
            Twisted Rose (Support: 
Krankheim), Hard-Rock, Nür-
tingen, Club Kuckucksei, 
20.30 Uhr
            Herbstkonzert der Akkor-
deonabteilung der Chorge-
meinschaft Köngen, Köngen, 
Eintrachthalle, 19 Uhr
            Interphases präsentieren 
Heliopolis, Rockoper, Esslin-
gen, Vier Peh, 20 Uhr
            Chor Leo Cantabile und 
Akkordeonverein Wernau, 
Wernau, Stadthalle, 18 Uhr
            Karl Jenkins: The Armed Man,            
Nürtingen, St. Johannes Kir-
che, 19 Uhr         
            >SingOut< 3 Chorfestival,                        
Frickenhausen-Linsenhofen, 
Otto-Maisch-Halle, 19 Uhr         
            Lionel & Demian Martin,                        
Neckartenzlingen, Melchior-
Festhalle, 20 Uhr
            Jens Düppe Quintett, Jazz, 
Kirchheim, Club Bastion, 
20.30 Uhr

Sonstiges
            Weinmesse >Wine Life<, Ess-
lingen, Getränke-Center Bay-
ha im Gewerbegebiet Neckar-
wiesen, 16 bis 20 Uhr
            Lesart: Miku Sophie Kühmel 3 
Hannah, Esslingen, Stadtbü-
cherei  (Kutschersaal), 
19.30 Uhr
            Hüttengaudi, Kirchheim, 
Rossmarkt, 11 bis 22 Uhr
            Hard Techno Protocol, Rei-
chenbach, Die Halle,  22 Uhr
            Vorlese- und Mitmachzeit: 
Grimm und Möhrchen, Nür-
tingen, Stadtbücherei, 
15.30 Uhr
            Aichwalder Kunsttage: Werke 
der ukrainischen Künstlerin 
Anastasiya Nesterova, Aich-
wald, evangelisches Gemein-
dehaus Schanbach, 
14 bis 19 Uhr
            Martinsmarkt, Winterbach, 
Waldorfschule Engelberg, 
13 bis 18 Uhr
            Das Schauspiel-ABC, Fami-
lienworkshop, Esslingen, 
Württembergische Landes-
bühne, Studio am Blarerplatz, 
10 Uhr (ab 8 Jahre/Anmeldung 
Telefon 0711/968 804 226)

            Omas gegen Rechts, Kirchheim, 
Wachthaus, 10.30 bis 12 Uhr
            Flohmarkt,            Nürtingen, Jorde-
ryplatz (K3N), 8 bis 15 Uhr         
            >Funk You!< 3             Funk, Soul & 
Elektrobeats,            Nürtingen, Pro-
visorium, 22 Uhr         
            Lutherhof gemeinsam,                        Nür-
tingen, Martin-Luther-Hof, 
 15 bis 18 Uhr         
            Tischkicker-Turnier,                        Nürtin-
gen-Neckarhausen, Albver-
einsheim, 17 Uhr         
            Altpapier-Bringsammlung,                        
Nürtingen-Reudern, Container 
am Kelterplatz, 9 bis 13 Uhr         
            Skibasar,                        Wendlingen, Sport-
halle im Grund, Warenannah-
me 10 bis 12.30 Uhr, Verkauf
 14 bis 15.30 Uhr         
            Hobby-Ausstellung des Kul-
tur- und Hobbyvereins, Nür-
tingen-Oberensingen, Fried-
rich-Glück-Halle, 14 bis 18 Uhr         
            Skiopening mit DJ Hasamohr,                        
Kohlberg, Jusihalle, 20 Uhr 

 SO 16. NOVEMBER 

Theater
            Bruno Schollenbruch, Arnulf 
Rating, Peter Grohmann sowie 
Ännie & Jogs-Swing: Brunos 
violetter Abend, Kabarett-
Mix-Show, Esslingen, Kabarett 
der Galgenstricke, 18 Uhr
            Theatersport, Improtheater, 
Esslingen, Württembergische 
Landesbühne, Schasupielhaus, 
18 Uhr
            Der Zinnsoldat und die 
Papiertänzerin, Esslingen, 
Württembergische Landes-
bühne, Studio am Blarerplatz, 
11 Uhr (ab 6 Jahre)

Musik
            KL.A.S.S.E. a cappella (Esslin-
gen) & Die Karlas (Karlsruhe): 
Win-win-Konzert, Chorkon-
zert, Esslingen, Kulturzentrum 
Dieselstraße, 18 Uhr
            Minguet-Quartett, Streich-
musik, Kirchheim-Ötlingen, 
Eduard-Mörike-Halle, 19 Uhr
            Marcus Halvers Soul Connec-
tion feat. Arno Haas, Nürtin-
gen, Alte Seegrasspinnerei, 
19 Uhr
            Chorwerkstatt Neckartenz-
lingen und  Sing & Swing AG 
der Auwiesenschule: Bergfie-
ber neu entfacht,                        Nürtingen, 
Stadthalle  K3N, 16 Uhr         
            Liederkranz Oberensingen: 
Licht und Schatten                        Nürtingen, 
Kreuzkirche, 19 Uhr         
            Konzert der studienvorberei-
tenden Klassen,                        Nürtingen, 
Sammlung Domnick, 18 Uhr         
            Art of Duo,                        Wendlingen, 
Johannesforum, 18 Uhr 

Sonstiges
            Lesart: Manfred Theisen 3 
Escape, Esslingen, Café Flo, 
19  Uhr (ab 14 Jahre)
            Ski- und Snowboardbörse, 
Wernau, Realschule, Warenan-
nahme 10 bis 12 Uhr, Verkauf 
13 bis 14.45 Uhr
            Matinee: Ein Mensch steht 
auf der Bühne 3 ist das schon 
die Geschichte?, Diskussion, 
Esslingen, Württembergische 
Landesbühne, Podium I, 11 Uhr

            Hüttengaudi, Kirchheim, 
Rossmarkt, 11 bis 22 Uhr
            Aichwalder Kunsttage: Werke 
der ukrainischen Künstlerin 
Anastasiya Nesterova, Aich-
wald, evangelisches Gemeinde-
haus Schanbach, 11 bis 18.30 Uhr
            Zentrale Gedenkveranstal-
tung zum Volkstrauertag, 
Kirchheim, Alter Friedhof, 
11 Uhr
            Vortrag: Eduard Mörike 3 
eine poetische Lebensreise, 
mit Albrecht Esche, Kirchheim, 
Stadtbücherei, 11 Uhr
            Vorlese-Sonntag, Nürtingen, 
Stadtbücherei, 13 bis 17 Uhr
 (3 bis 7 Jahre)
            Cine-Frühstück im Rahmen 
des Queerfilmfestivals (Die 
jüngste Tochter), Esslingen, 
Kommunales Kino, 10.30  Uhr
            Martinsmarkt, Winterbach, 
Waldorfschule Engelberg, 
12 bis 17 Uhr
            Workshop: Räuchern mit 
Kräutern, Plochingen, 
Umweltzentrum Neckar-Fils, 
14 Uhr (Anmeldung Telefon 
07153/6086965)
            Briefmarkentausch am Vor-
mittag,                        Nürtingen, Bürger-
treff, 9 bis 11 Uhr         
            >Was wäre das Leben ohne 
Hoffnung?< 3  Gesprächsfo-
rum und Brunch            im Rahmen 
der Friedenswochen,            Nürtin-
gen, Weltküche, 11 bis 14 Uhr         
            Hobby-Ausstellung des Kul-
tur- und Hobbyvereins, Nür-
tingen-Oberensingen, Fried-
rich-Glück-Halle, 11 bis 17 Uhr 
            Starke Filme für Menschen-
rechte: Für immer hier, Nür-
tingen, Traumpalast, 17.45 Uhr
            Internationales Frühstück, 
Esslingen, Kulturzentrum 
Dieselstraße, 11 Uhr

 MO 17. NOVEMBER 

Musik
            Podiumsgespräch >Von Platz 
16 nach Europa<, mit Alexan-
der Wehrle (Vorstandsvorsit-
zender VfB Stuttgart) und 
Ulrich Ruf (Ex-VfB-Finanz-
chef), Veranstalter: VfB-Fan-
club G.u.S. Köngen, Köngen, 
Gustav-Werner-Haus, 19 Uhr
            AKL-Treff,                        Nürtingen, Café 
Medla, 15 bis 17 Uhr 

 DI 18. NOVEMBER 

Sonstiges
            Lesart: Cezary Harasimowicz 3 
Mirabelka (ein Mirabellen-
baum erzählz Geschichte), 
Esslingen, Dicker Turm, 
16.30  Uhr (ab 10 Jahre)
            Lesart: Jochen Schmidt 3 
Hoplopoiia, Esslingen, Kunst-
druck Central Theater, 
19.30  Uhr 
            Starke Filme für Menschen-
rechte: Für immer hier, Nür-
tingen, Traumpalast, 20.15 Uhr
            Hüttengaudi, Kirchheim, 
Rossmarkt, 16 bis 22 Uhr
            Spieletreff, Kirchheim, Bür-
gertreff, 14 bis 17 Uhr
            Orte des Zuhörens, Kirch-
heim, Haus Cäcilia, 18 Uhr
            Formularsprechstunde,                        Nür-
tingen, Bürgertreff, 
 15 bis 17 Uhr         
            Tanzvergnügen mit Wolfgang 
Schölzel,                        Frickenhausen, 
Omni, 14 Uhr         
            Café International:            Treff-
punkt für Neuzugewanderte 
und Helfende beim Ankom-
men,            Nürtingen, Alte Seegras-
spinnerei, 16 bis 18 Uhr         
           Ursula Buchter: Kreuzfahrt 

rund um Spitzbergen,                        Nürtin-
gen-Neckarhausen, Beut-
wanghalle (Vereinszimmer), 
14 Uhr 
            Psychologisch -philosophi-
scher Lesekreis, Kirchheim, 
Bürgertreff, 19.30 Uhr

 MI 19. NOVEMBER 

Theater
            Uli Keuler spielt, Esslingen, 
Kabarett der Galgenstricke, 
20 Uhr

Sonstiges
            Vernissage zur Ausstellung: 
Julia Brielmann und Katarina 
Strasser 3 Entstörung 2.0, 
Esslingen, Kulturzentrum 
Dieselstraße, 19.30 Uhr
            Studieninformationstag, 
Hochschule Esslingen, Campus 
Stadtmitte und Campus Flan-
dernstraße und Campus Göp-
pingen, 9 bis 13 Uhr
            Hüttengaudi, Kirchheim, 
Rossmarkt, 16 bis 22 Uhr
            Boule spielen, Kirchheim, 
Mehrgenerationenplatz am 
Bärsauweg, 10 Uhr
            Interkultureller Frauentreff,                        
Nürtingen, Bürgertreff, 
 15 bis 16 Uhr         
            Studieninfotag,            Nürtingen,  
Hochschule für Wirtschaft und 
Umwelt Nürtingen, 
9 bis 18 Uhr         
             Flohmarkt,            Nürtingen, Schil-
lerplatz, 13 bis 18 Uhr         
            Café Malte: Bingo,                        Nürtingen, 
katholisches Gemeindehaus 
St. Johannes, 14 bis 17 Uhr 
            Lindach Café 3  Begegnungs-
café für alle Generationen, 
Kirchheim, Rathaus Jesingen, 
14.30 bis 16.30 Uhr

 DO 20. NOVEMBER 

Theater
            Theater Schmenk: Professor 
Doktor Praxis9 Praxis, Waib-
lingen, Kulturhaus Schwanen, 
19 Uhr

Musik
            Junge Interpreten: Oskar 
Rimmele Trio, Jazz, Nürtingen, 
Kreissparkassen-Standort 
Kirchstraße (Fritz-Ruoff-Saal), 
19 Uhr
            4-4-Swing: Jam-Session für 
Jazz-Begeisterte, Esslingen, 
Gaststätte Schurwaldhöhe an 
der Römerstraße (Jägerhaus), 
18.30 Uhr

Sonstiges
            Lesart: Kathrin Bach 3 
Lebensversicherung, Esslin-
gen, Stadtbücherei (Kutscher-
saal), 19.30  Uhr 
            Messeherbst: Spielemesse, 
Familie & Heim, Food & Fei-
nes, Kreativ, Messe Stuttgart, 
Leinfelden-Echterdingen, 
10 bis 18 Uhr
            Hüttengaudi, Kirchheim, 
Rossmarkt, 
16 bis 22 Uhr
            Boule spielen, Kirchheim, 
Ziegelwasen, 
16.30 Uhr
            Draußen sein 3  Eltern-Kind-
Treff im Garten der Begeg-
nung, Kirchheim, Stiftung 
Tragwerk, 9 bis 11 Uhr
             Barabend,            Nürtingen, Provi-
sorium, 20 Uhr         
            Vortrag: Stadtgesellschaften 
in Zeiten extrem rechter 
Mobilisierungen            3 mit Heike 
Radvan,            Nürtingen, 
Rathaus (Glashalle), 
19 Uhr 

 FR 21. NOVEMBER 

Theater
            Der Reichskanzler von Atlantis, 
Esslingen, Württembergische 
Landesbühne, Podium I, 20 Uhr
            Herbert Häfele und Erich 
Koslowski: Zu zweit das 
Allerletzte, Esslingen, Kaba-
rett der Galgenstricke, 20 Uhr
            Gerald Ettwein: Herr Wund-
erle räumt auf, Musik, Magie 
und Äktsch9n für Kinder ab 
einem Alter von vier Jahren, 
Aichwald, Schurwaldhalle 
Schanbach, 15 Uhr
            Vision.Hamlet.Mission, Ess-
lingen, Literarisches Marionet-
tentheater (Lima), 20 Uhr

Musik
            Alex im Westerland, Tote 
Hosen/Ärzte-Tribute, Rei-
chenbach, Die Halle,  21 Uhr
            Duo Fleuri, Nürtingen, Alte 
Seegrasspinnerei, 20 Uhr
            Strings & Wings, Gitarrentrio, 
Esslingen, Vier Peh, 20 Uhr
            Miriam Hanika, Liedermache-
rin, Kirchheim, Club Bastion, 
20.30 Uhr
            Olaf Polziehn Trio feat. Scott 
Hamilton, Jazz, Köngen, 
Schloss, 20 Uhr (ausverkauft)
            Quadro Nuevo, Filderstadt, 
Filharmonie Bernhausen, 
20 Uhr (ausverkauft)
            Auszeit 3             Konzert für Men-
schen mit Pflegebedarf und 
deren Angehörige,            Nürtingen, 
Lutherkirche, 15 Uhr         
            Pauline & Aleksi mit Band, 
Western Vintage und Nordic 
Melancholy, Nürtingen, Club 
Kuckucksei,  20.30 Uhr

Sonstiges
            Lesart: Katja Kullmann 3 
Stars, Esslingen, Stadtbücherei 
(Kutschersaal), 19.30  Uhr 
            Messeherbst: Spielemesse, 
Familie & Heim, Food & Fei-
nes, Kreativ, Animal, Brawo 
(Blasmusik), Messe Stuttgart, 
Leinfelden-Echterdingen, 
10 bis 18 Uhr
            Themenabend Fast Fashion: 
Müll in Mode 3 wie unsere 
Umwelt verschmutzt wird, 
Vortrag mit Salome Haar und 
Videowettberb des AWB, Nürtin-
gen, Rathaus (Glashalle), 18 Uhr
            Hüttengaudi, Kirchheim, 
Rossmarkt, 16 bis 22 Uhr
            Bücherbasar, Nürtingen-
Raidwangen, evang.-meth. 
Kirche,  16 bis 19 Uhr
            Diesel-Disco, Esslingen, Kul-
turzentrum Dieselstraße, 21 Uhr
            Treffpunkt Stadtbücherei 
(3 bis 11 Jahren),            Nürtingen, 
Stadtbücherei,  14 bis 15 Uhr         
            Walther Stonet: Chiemsee 
Morde,                        Lesung, Neckartenz-
lingen, Ortsbücherei, 19 Uhr         
            Hochschulball der HfWU,            
Nürtingen, Stadthalle K3N, 
19 Uhr         
            Mitmachtänze,                        Nürtingen, 
Waldorfschule, 19 Uhr         
            Repair-Café,                        Aichtal-Grötzin-
gen, Weiherbachschule, 
17 bis 19 Uhr         
            Vortrag: Klimaretten selber-
machen  3  Agroforstprojekt 
Brasil,            Nürtingen,  >Blattform<, 
18 Uhr 

Am Sonntag, 16. November, 
19 Uhr, gastiert das Minguet-
Quartett in Kirchheim. Lieb-
haber der Streichmusik kom-
men bei diesem Konzert in der 

Eduard-Mörike-Halle in 
Ötlingen auf ihre Kosten. Das 
international gefragte 
Streichquartett ist benannt 
nach dem spanischen Philo-

sophen Pablo Minguet, der im 
18. Jahrhundert den Zugang 
zu den schönen Künsten für 
das breite Volk förderte. In 
Kirchheim präsentiert das 

Quartett  ein  Repertoire, das 
sowohl die klassische roman-
tische Literatur als auch 
moderne Kompositionen 
umfasst.  Foto: Irene Zandel

 Streichquartett  

KRAFTFAHRZEUGE

  info@auto-schwab.com

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,   
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, BUSSE,  
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

  0711 - 3424 7363

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

HYUNDAI

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

PEUGEOT

TOYOTA

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

MERCEDES

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

FORD

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 - 1 50 96 11

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Familie sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen von privat.
Tel. (01 70) 1 56 40 07

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 - 1 50 96 11 

Wir kaufen gepflegte Wohn &
Reisemobile aller Klassen!

. 0711-3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

0 71 44 - 1 50 96 11 

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WOHNWAGEN

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 - 1 50 96 11

VOLKSWAGEN

Kaufe Wohnwagen aller Art, Zustand
egal, auch von Camping. Tel. 07181/
9946465 und 0174/ 7755263

BMW

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Achtung! Hole alle Schrottautos
kostenlos ab. Barzahlung vor
Ort. H. + C. Schwarz, Tel. 0173 -
3723698 mit Nachweis

CABRIO

Junge und alte Wohnmobile kauft
MAX Caravane . 0711 / 8283706

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 - 1 50 96 11

OPEL

Cabrio-Verdecke
Autosattlerei
Innenausstattungen
D73734 Esslingen
Tel. 07 11 - 35 79 000 • www.cabrio.de

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

KAUFE IHR AUTO T. 07021 6531

CITROEN

WOHNMOBILE

Kaufe alle Wohnwagen. KFZ-Händler,
immer ereichbar. 0711 - 46 922 796

SONSTIGES  

IM AUTOMARKT

WowaAnkauf 0711/8283706Fa.Max

AUDI

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 - 1 50 96 11   

A N K A U F gepflegter MERCEDES !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!.0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Ankauf aller PKWsu.Reisemobile.Je-
des Alter. Fa. MAX. 0711/8283706

Hier passiert’s: Im EXTRA.

www.extra-wochenende.de

Im Fokus: Beilagen im  
EXTRA am Wochenende

Erreichen Sie 250.000+ Leser im Landkreis Esslingen!  
Steigern Sie Sichtbarkeit und Erfolg. 

www.extra-wochenende.de
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BERATUNG & SERVICE

AUF HÖCHSTEM

NIVEAU!
Telefonische Bestellung ab 10 Uhr:

0711 25 25 200

BERATUNG & SERVICE
BERATUNG & SERVICE

AUF HÖCHSTEM
AUF HÖCHSTEM
AUF HÖCHSTEM
AUF HÖCHSTEM

NIVEAU!NIVEAU!
BERATUNG & SERVICE
BERATUNG & SERVICE

AUF HÖCHSTEM
AUF HÖCHSTEM
AUF HÖCHSTEM
AUF HÖCHSTEM
AUF HÖCHSTEM
AUF HÖCHSTEM

NIVEAU!NIVEAU!
WIR LIEFERN, ENTSORGEN,

LIEFERN, ENTSORGEN,

SCHLIEßEN AN & BAUEN EIN –

BLITZSCHNELL & AUS EINER HAND!

Telefonische Bestellung ab 10 Uhr:

0711 25 25 200Telefonische Bestellung ab 10 Uhr:

0711 25 25 200Telefonische Bestellung ab 10 Uhr:

0711 25 25 200

WIRWIR
SCHLIESCHLIESCHLIESCHLIEßßSCHLIEßEN AN & BAUEN EIN –

EN AN & BAUEN EIN –

BLITZSCHNELL & AUS EINER HAND!

BLITZSCHNELL & AUS EINER HAND!

Aktion gültig bis 22.11.2025

Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384Weinstadt.
Angebot gültig: 12.11. - 22.11.25. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro.
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STUTTGARTWANGEN
Ulmer Straße 197
70327 Stuttgart-Wangen
Tel: 0711 / 25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten:
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

FILDERSTADTBERNHAUSEN
Karlstraße 50
70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711 / 25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten:
MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden

WEINSTADTENDERSBACH
Großheppacher Straße 49
71384 Weinstadt-Endersbach
Tel: 07151 / 90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten:
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66
70839 Gerlingen
Tel: 07156 / 16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten:
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhandenU-Bahn-Haltestelle „Im Degen“ (Linien U4, U9, Bus 42)

Von Ihnen mit
"SEHR GUT"

bewertet

www.trustedshops.com/de/lp/
trusted-shops-awards

*Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers | 1) Die Cashback-Vergütung gilt nur für Aktionsgeräte, die vom 01.09.2025 bis 28.02.2026 bei teilnehmenden Händlern gekauft wurden (Kau昀戀elegdatum). Produktregistrierung bis 31.03.2026. Keine Barauszahlung, nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. BRUHN ist nicht
Veranstalter; kein Direktabzug. Infos beim Hersteller BOSCH: www.bosch-home.com/de/aktionen/exclusiv-cashback

WWW.ELEKTRO-BRUHN.DE

Liefer- und Einbau-Service

OHNE
MÖBELFRONT

PYROLYTIS
CHE

Selbstreinig
ung

1)

NO FROST:
Nie mehr A

btauen!

 1–8 kg, große Trommel
mit LED-Beleuchtung

Dynamic Intelligence-
Technologie

 1–8 kg, 1400 U/min
 Inverter-Motor
Anti-Allergie-Programm
Active Care-Option:
kraftvolle Flecken-
entfernung, länger
strahlende Farben

Wolle-Programm

Garraumvolumen: 71 Liter
 pyrolytische + hydro-
lytische Reinigung:
weniger Aufwand
beim Saubermachen

 3D-Heißluft: gleich-
mäßig backen auf
bis zu drei Ebenen

AutoPilot 10: vorein-
gestellte Automatik-
programme

 Schnellvorheizen
weißes LED-Display
mit Touch-Control

 1–7 kg, 1400 U/min
 ProSense: spart Wasser,
Energie und Zeit

 bequemes Be- und
Entladen

 1–9 kg, 1400 U/min
 effiziente Wassernutzung
 Speed Perfect

Garraumvolumen: 71 Liter
 3D Heißluft: gleichmäßige
Hitzeverteilung auf bis zu
drei Ebenen

Dampfunterstützung
für bessere Brat- und
Backergebnisse

HumidClean: schnelle
Reinigung durch Ver-
dampfen von Wasser &
Reinigungsmittel

Glaskeramik-Kochfeld
mit Bräter- und Zwei-
kreiszone

 flexibel platzierbare
Teleskopschienen:
erleichtern das Heraus-
ziehen von Blechen

 inkl. Backblech HZ531010
im Wert von 49 €

Kühlen: 104 l, Gefrieren: 17 l
Abtauautomatik im Kühlteil
Obst- und Gemüseschublade
für frische Lagerung

H/B/T: 84 x 54 x 60cm

 teilintegrierbar
 13 Maßgedecke
 3-fach Rackmatik:
Oberkorb in 3 Stufen
höhenverstellbar

 Standgerät
 Farbe: Manhattan
Grau

Kühlen: 210 Liter
Gefrieren: 106 Liter
NoFrost: Nie mehr
Abtauen!

 ProSmart-Inverter-
Kompressor

AeroFlow:
konstante Kühlung
HarvestFresh-Licht-
technologie: zur
Verlängerung der
Frische von Obst
und Gemüse

 LED-Beleuchtung
 SmoothFit: sanfte
Türöffnung

H/B/T: 187 x 60 x 66 cm

WÄRMEPUMPEN-
TROCKNER
BT84DWWS

WASCHMASCHINE
WMBK8A2JGS

EINBAU-BACKOFEN
HBA171BB3 Stark in

Leistung
& Komfort.

WASCHMASCHINE
L6FBG51470

WASCHMASCHINE
WGG244190

EINBAU-HERDSET MKD2KC60
HD314A0S0
+ EA64RGNA1E

GESCHIRRSPÜLER
SMI4EUS00D

KÜHL-GEFRIER-
KOMBINATION
B5RCNA366HG

STAND-KÜHLSCHRANK
KV18952,Weiß

Technologie
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Wir suchen zum 01.08.2026 die
SSaacchhggeebbiieettsslleeiittuunngg ((mm//ww//dd))
BBaauuaauussffüühhrruunngg
beim Straßenbauamt
am Dienstort Kirchheim unter Teck

mit der Befähigung für den gehobenen technischen Dienst, einem
abgeschlossenen Studium im Bereich Bauingenieurwesen oder
Infrastrukturmanagement bzw. einer vergleichbaren Qualifikation

Vollzeit, unbefristet, A 13 gD LBesGBW bzw. E 13 TVöD mit
Fachkräftezulage
Aufgabenschwerpunkte

▪ Leitung des Sachgebiets mit 6 Mitarbeitenden aus dem
Bereich Ingenieurwesen und Bautechnik

▪ Bau-/ Bauoberleitung von Neu-, Um-, Ausbau- und
Erhaltungsmaßnahmen an rund 407 km Kreisstraßen,
Radwegen und Ingenieurbauten

▪ Planung, Koordination, Ausschreibung, Vergabe,
Überwachung und Abrechnung von Bau- und
Ingenieurleistungen

▪ Zustandserfassung und -bewertung der Kreisstraßen inkl.
Ingenieurbauwerken

▪ Aufstellen mehrjähriger Straßenbauprogramme für
Kreisstraßen inkl. Ingenieurbauwerken

▪ Steuerung, Koordinierung und Controlling eines bislang
jährlich rund 6 bis 10 Mio. Euro umfassenden
Straßenbaubudgets für die Landkreise Esslingen und
Göppingen

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung
bevorzugt berücksichtigt. Für nähere Auskünfte steht Ihnen
Herr König unter Telefon 0711 3902-41160 gerne zur Verfügung.
Weitere Informationen sowie das Anforderungsprofil entnehmen
Sie bitte der ausführlichen Stellenausschreibung
unter karriere.landkreis-esslingen.de.

AAkkttuueellllee SStteelllleennaannggeebboottee ((mm//ww//dd))

▪ SSaacchhbbeeaarrbbeeiittuunngg KKoommmmuunnaallaauuffssiicchhtt
beim Amt für Revision und Kommunalaufsicht
Voll- oder Teilzeit, unbefristet,
A 12 LBesGBW bzw. E 11 TVöD

▪ SScchhuullssoozziiaallaarrbbeeiitt
an der Fritz-Ruoff-Schule in Nürtingen
Voll- oder Teilzeit, unbefristet,
S 12 TVöD mit SuE-Zulage

▪ VVeetteerriinnäärrhhyyggiieenneekkoonnttrroolllleeuurr//iinn
beim Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt
zur 12-monatigen Ausbildung
am Dienstort Plochingen
Vollzeit, befristet bis 31.03.2027, E 6 TVöD

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter
karriere.landratsamt-esslingen.de
oder über den unten stehenden QR-Code.

S

auf MINIJOB - Basis
für die Baustellenreinigung eines im Bau

befindlichen Gewerbeobjektes
ab sofort nach 73240 Wendlingen a. N. gesucht.

Falls Interesse bitte melden unter:

VBT GmbH , Bahnhofstr. 56, 74321 Bietigheim-Bissingen

R e i n i g u n g s k r a f t m / w / d

Tel. 0 7142 - 7 88 99 0 Email: info@vbtgmbh.de

Wir suchen
motivierte Mitarbeiter, 

auch als Quereinsteiger,
für den Immobilienverkauf

im Kreis Esslingen

Neckartal Immobilien GmbH
0711 ‑ 128 933 13  www.neckarimmo.de

Sie sind kontaktfreudig und haben 
Affinität zu Immobilien? Dann sind Sie 
hier richtig! Altersbegrenzung? Gibt es 
bei uns nicht – bewerben Sie sich!

STELLENGESUCHE

Suche Gartenarbeit, Gartenpflege
aller Art, auch Baumpflege (Nebenjob).
. 0178/7813143

Malermeister im Ruhestand hat noch
Zeit für Innen- u. Außen Tätigkeiten.
Tel.: 0711 21579939,
Mob.: 0163 4703222

Allround-Handwerker, Innenausbau/
Installateur, Maler u. Fliesen, sucht
Nebenjob.. 0163 / 8320921

Erfahrene Pflegerin sucht 24-Std.-
Stelle, keine Vermittlung.
. 0176 / 23370130

Professionelle - Baumpflege,
-Kronenschnitt, Baumabtragung,
-Totholzentfernung auf Minijob-Basis.
David Profe 0151-61435999

Frau bietet Betreuung und Pflege,
Begleitung und Kochen, bei älteren
Menschen. 0711/390 83 971

Erf. Gärtner sucht Gartenarbeit. Geh-
weg, Parkplatz, Hofeinfahrt pflastern,
Terrassen (Beton Pl. u. Holz), Hecke- u.
Baumschnitt, Mauer- und Zaunarbeiten,
komplett neue Gestaltung. Nebenbe-
schäftigung. Tel: 0157 - 35 26 32 85

Übernehme Malerarbeiten aller Art
und streiche kpl. Whg. kurzfristig, nur
Anrufe. 0151/20503311

Gärtner sucht Arbeit, Garten- und
Baumpflege, Platten legen.
. 0172 88 11 862

Allerlei Gartenarbeit: Gartenpflege
Heckenpflege und Baumpflege, Pflas-
tersteine und Natursteine verlegen.
Tel. 0173 / 2964106 (Nebenjob)

Tätige Gartenarbeiten, Hecken Form-
schnitt (Esslingen) - Minijob Basis -
. (0152)06 86 27 77

Maler, Gipser sucht Nebenjob.
. 0162 - 32 73 154

Gelernter Schreiner su. Stelle i. Tro-
ckenbau, spachteln, tapez., streichen,
Lam., Türen + Holzboden + Treppe
abschleifen und lackieren, Renov.
. 0172/8774265

Maler, Tapezierer, Laminat und Vinyl
Bodenverleger sucht Nebenbeschäfti-
gung, privat. Tel. 0176 / 36 23 33 28

ZU VERSCHENKEN

Eigentumswohnung zum Ankauf
von privat gesucht
. 0711-92539919

3-ZIMMER- 
WOHNUNGEN

Computerhilfe vom Profi!
Kostengünstige Lösung von Compu-
ter- und Smartphone-Problemen, so-
wie Unterstützung bei Kauf, Installati-
on und Bedienung von technischen
Geräten. Ich freue mich auf Ihren An-
ruf.. 0159 - 063 778 56

Esslingen Mettingen 2-Zi.-DG-Whg.,
Bad mit Wanne, ohne Ht., NR,
KM: 440 ¬ - + NK ab 01.02.2026
/ unter ZZ209027 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

VERKÄUFE

GARAGEN/STELLPLÄTZE

In Berkheim Stellplatz zu vermieten.
Monatlich 70,-¬.
. 0162 - 7856563 - ab 19 Uhr

Hart-Vinyl Boden H+, Rigid Stc Ei-
che, 30 m², günstig zum 1/2 Neu-
preis. Original, neu verpackt.
Tel: 07158 8031.

500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-
klame-/Emailschilder.0711/6405870

DIES & DAS

STELLENANGEBOTE

Barriererefreie Ü60 Seniorenwoh-
nung in ES-Pliensauv., 2 Zi., 59 m²,
EBK,Balkon, Keller
1200,- ¬ KM + BK, 2MM KT
Tel. 0177/7475579

3-ZIMMER- 

WOHNUNG

SIE SUCHT IHN

KAUFGESUCHE

Pelze Pelze Pelze
Kaufe Pelze aller Art: Abendgarderobe,
Hüte, Antikes, Möbel, Bilder, Porzellan,
Vasen, Figuren, Zinn u. Silberwaren,
Puppen, Militaria, Besteck, Armband u.
Taschenuhren, Briefmarken, Münzen,
Schmuck aller Art. Gerne auch kompl.
Nachlässe. Bitte alles anbieten.
Herr Eckstein Tel. 07307-9209570
oder 0152-52151604

Eltern mit Kleinkind suchen 2½33
Zi.-Whg. in Esslingen oder Umge-
bung (bis 25 km), bis 900 ¬ warm.
. 0159 0102 8294

SucheModelleisenbahn.
. 070 22 / 95 10 57

Advents- und Weihnachtsdeko
(Zapfen etc.) und verschiedene Bastel-
utensilien, auch Farben und Farbstifte
zu verschenken.. 0711/ 318203

4-ZIMMER-ETW

Vielleicht haben Sie
das Passende?

Liebe Eigentümer, ich suche
Oma's oder Opa's Haus in Ihrer
Region für eine junge Familie
mit Kindern. Renovierungs-
arbeiten sind kein Problem.

Ich freue mich über Ihren Anruf꞉

GARANT lmmobilien 07161 98 88 848
Drazen Kovacevic 0152 59 43 70 66

3-ZIMMER-ETW

Betriebswirt sucht schönes Haus
zum Kauf.. 01573 - 83 70 418

Hilfe im Garten und Haus ?
Entrümplungen+Gartenarbeiten.

Wir packen an-schnell und
sauber. Kostenlose Beratung.

Tel. 0176-41262716

Helga 77 Jahre jung, hier aus d. Ge-
gend, bin schlank, etwas vollbusig,
gute Hausfrau u. Köchin mit einem
großen Herz, ich suche pv einen lie-
ben Mann (Alter egal), gerne würde
ich Sie auf Kaffee und Kuchen einla-
den, damit wir uns näher kennenler-
nen können, am liebsten würde ich-
zusammen ziehen
Tel. 0160 3 97541357

HÄUSER

4-ZIMMER- 
WOHNUNGEN

Esslingen-Innenstad
3 Zi-Wo, 80 m², 3. Stock ab 01.02.26
für KM 950 plus NK 150 zu vermieten.
/ unter ZZ 722260 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

2 rote Ledersofa, sehr gut erhalten,
L 1,70 m, H 0,90 m, T 1,0 m, je 100,- ¬.
Selbstabholer, Tel. 0157 - 36531166

Immobilien
Tel. 0711 72 20 90 30
www.gutimmo.de

Sie wollen Ihren Bauplatz
oder Ihr Haus verkaufen?

Rufen Sie uns an.
– Bestmöglicher Preis –

MÖBEL

Dringend 2-Zi.-Whg. langfristig ges.
v. Rentnerin, ca. 45 - 55 m², 1. Stock,
Balkon, in Denkendorf, Nellingen,
Berkheim,Esslingen.Tel. 0711/388821

55 J./1,50 m/55 kg, su. gut situierten
Mann.. 0157/33953640

Liebevoller, einfühlsamer, vielseiti-
ger Mann, 69, 178, sucht Dich zum
Wandern, Reisen, Verlieben, Begeis-
tern, Freude haben, Kultur genießen,
weiterentwickeln. Tel.: 0711 62091994
mail: freude.jk@gmx.de

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

2-ZIMMER- 
WOHNUNGEN

Suchen in Essl. 3-4-ZW ab 85 m2.
Wir sind NR ohne HT, Gymnasial-
lehrerin und Übersetzerin.
Tel. 0175-4223702

KONTAKTE

HANDWERKLICHE  

DIENSTLEISTUNGEN

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

� 0711-21958619 o. 0157-92313492
www.freiwald-antiquitäten.de

Oft allein?! Sportl./ruhiger Mann (63)
su. fem./sehr sinnliche Frau für
schöne Jahre. WApp 0160-2940518

BARANKAUF alles vom 1. und 2.
Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

WOHNUNGEN Baugrundstücke/Abbruchhäuser

Bauträger kauft gegen Höchstgebot.

Notarielle Abwicklung sofort!

Zahlung innerh. von 2 Wochen mögl.!

Tel.: 07023/74920
info@pbi-bissingen.de

Suche Schweinebrühmaschine, Be-
täubungszange, versch. Metzgerei-
masch. aller Art, Zustand egal.
Tel. 07055 / 9307120

Von privat: Suche
EIGENTUMSWOHNUNG
. 0711-92539919

Kaufe Fotoapparate, Ferngläser,
Briefmarken, Münzen, Uhren,
Tel. 0162-4163361.

ER SUCHT SIE

Kaufe Kleidung - Bücher von A-Z,
Puppen, Porzellan, Sammeltassen,
Näh-Schreibmaschinen, Münzen,
Uhren, Mode-Schmuck. Von privat.
Tel. 0178-6790864

Suche Gobelin, Handarbeiten,
Orientteppiche. Tel. (01 63) 6 87 25 86

SUCHE:Bowleservice, Abendgar-
derobe, Mantel, Trachten, Handta-
schen, Kristall, Kruege, Bestecke
und Uhren. TEL:0162 6727958

GRUNDSTÜCKE

Freie 3-5 Zi. Eigentumswohnung in
ESu.Umg.gesucht.071536085968

Helle, ruhige, renovierte 3-Zi-Whg
69 m², 2. OG, TL-Bad, Balkon, Keller,
keine EBK, an NR, keine HT, KM 700,-
+ 220,- NK + 2 MM KT + Garage 80,-,
ab 1.1.2026, ES-St. Bernhardt
Anfragen an st.bernhardt@posteo.de

VERSCHIEDENES

Alte Dolche Säbel Helme Bajonette
Uniformen Orden Alte Vorderlader
Soldatenkrüge 3. 07181 76450

Suche zum direkten Ankauf
von privat: REIHENHAUS
oder DHH. 0151-61196864

Schöner Wohnzimmertisch, Glas
mit massiven Metallfüßen 50,- Euro
. 0162-2411583

4-ZIMMER- 

WOHNUNG

Tel.: 07023/74920
info@pbi-bissingen.de

MFH Kirchheim/Teck – im Ausbau –

3,5 Zi., ca. 77 m2 Wfl. 
inkl. Balkon E 420.900,–

2-ZIMMER- 

WOHNUNG

Schanbach: 3,5 Zi Maisonette, ca 85 m²,
bezugsfrei, Bj 1989, EA: Verbr. 103
Kwh/m2a, HZ-Bj 2008, Gas, 250.000
EUR, HHImmobilien 0711 72 89 130,
hh@haeuser-spezialist.com

Werde Pfl
egefachkr

aft (m/w/d
)

im Bundeswe
hrkranken

haus in Ul
m.

bundeswe
hrkarriere

.de

Tel.: 07023/74920
info@pbi-bissingen.de

MFH Oberlenningen – NEU –

2,5 Zi., ca. 57 m² Wfl.,

inkl. Balkon E 307.900,–

2,5 Zi., ca. 57 m² Wfl., inkl. Ter rasse

+ Gartenanteil E 317.900,–

2-Zi. DG Whg. in ESS-Liebersbronn,
ca. 50 m², Loggia, Einbauschrank,
EBK, Bad, Garage, ruhig, ab ca.
01.03.2026 an Einzelpers. z. verm. KM
750,- ¬ + NK 100,- ¬./ unter
ZZ209040 an SWMN GmbH, Postfach
10 44 27, 70039 Stuttgart oder chif-
fre@swm-network.de

IMMOBILIENVERKÄUFE

Neuhausen a. d. Fildern, gr. 41/2-
Zi.-DG-Whg., 2. OG, 108 m², TL-Bad,
EBK, großer Balkon, el. Rolläden, kli-
matisiert, Keller, PKW-Stpl., 5
Fam.-Haus, Bj. 1980, KM 1300,- ¬, NK
250,- ¬, ab 1. Januar 2026.
/ unter ZZ209039 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

www.extra-wochenende.de

Hier passiert’s: Im EXTRA.

MIETGESUCHE

IMMOBILIENGESUCHE

Ingenieur sucht
2-3-Zimmer-Whg.: ich bin 58 J., ledig,
NR, keine HT, in Ulm geboren, zuver-
lässig, selbständiger Internetexperte,
u.a. bei Daimler, ges. Eink.. Suche
möglichst bald ein nettes Plätzchen
ab 50m² in Esslingen oder Umge-
bung. Ich freue mich auf Ihren
Kontakt: 0172-72 68 551 oder
sruby@online.de

www.extra-wochenende.de

An unsere Inserenten:

Der Schlusstermin für EXTRA Anzeigenaufträge und Druckunterlagen  
ist immer am vorherigen Mittwoch um 12 Uhr.

(mögliche Abweichung in Feiertagswochen)

Hier passiert’s: Im EXTRA.

www.extra-wochenende.de

Wir helfen Kindern!

Spendenkonto: VR Bank Schwäbisch Hall-Crailsheim eG
IBAN: DE 57 6229 0110 0001 0930 02, BIC: GENODES1SHA
www.albert-schweitzer-kinderdorf.de

VERMIETUNGEN

9STELLENMARKT · IMMOBILIENMARKT · VERSCHIEDENES15. NOVEMBER 2025



Polsterwelt ENGELHARDT GmbH
Mo-Fr 10 -19 Uhr / Sa 10 -18 Uhr
www.polsterwelt-engelhardt.de

Zollbergstr. 8 -10
73734 Esslingen
Tel. (0711) 25 28 100

Bietigheimer Str. 68
74379 Ingersheim
Tel. (0 7142) 919 7150

Polstergarnituren, Schlafsofas,
Relaxsessel, Funktionssofas,
Wohnlandschaften & Boxspringbetten

Württembergs großer Polsterspezialist

BLACK WEEK
SALE

Gültig bis Samstag,
den 29. November 2025.
Nicht gültig für Werbepreise und
bereits getätigte Aufträge!

...auf alle
Neubestellungen,
und auch bereits
reduzierteWare!15%

Rabatt
15%

„Sooowas
von gut!“


